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Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung 
mit Antwort der Landesregierung 

- Drucksache 17/7918 neu -

Personalsituation und Beförderungen in der Polizei seit 2013 

Anfrage des Abgeordneten Thomas Adasch (CDU) an die Landesregierung, 
eingegangen am 25.04.2017, an die Staatskanzlei übersandt am 28.04.2017 

Antwort des Niedersächsischen Ministeriums für Inneres und Sport namens der Landesregie-
rung vom 09.06.2017,  
gezeichnet 

Boris Pistorius 

Vorbemerkung des Abgeordneten 

Die Beamtinnen und Beamten der Polizei beklagen weiterhin eine hohe Überlastung, gleichzeitig 
soll es laut Innenministerium so viele Polizeibeamte wie noch nie in Niedersachsen geben. Aus 
verschiedenen Regionen Niedersachsens wird von Schließungen von Polizeidienststellen berichtet. 
Außerdem beklagen Polizeibeamte eine gestiegene Belastung, weil die verstärkte Nutzung der 
Möglichkeit zur Arbeit in Teilzeit oder zur Elternzeit nicht ausreichend kompensiert werde. 

Unter Bezugnahme auf die Urteile des Niedersächsischen Staatsgerichtshofs vom 29.01.2016, 
Az. StGH 1, 2 und 3/15, Rn. 46, und vom 22.08.2012, Az. StGH 1/12, Rn. 54-56, weise ich darauf 
hin, dass ich ein hohes Interesse an einer vollständigen Beantwortung meiner Fragen habe, die das 
Wissen und den Kenntnis-/Informationsstand der Ministerien, der ihnen nachgeordneten Landes-
behörden und, soweit die Einzelfrage dazu Anlass gibt, der Behörden der mittelbaren Staatsverwal-
tung aus Akten und nicht aktenförmigen Quellen vollständig wiedergibt. 

Vorbemerkung der Landesregierung 

Allgemeines 

Wegen der Umsetzung der sogenannten Zielvereinbarung III der vormaligen Landesregierung wur-
den zwischen 2012 und 2014  100 Stellen des Polizeivollzugs abgebaut (25 Stellen zum 
31.12.2012 und 75 Stellen zum 31.12.2013). Dadurch reduzierte sich die Zahl der Vollzugsstellen 
auf 18 069 im Jahr 2014.  

Beginnend mit dem 2. Nachtragshaushalt 2015 und über die Haushalte 2016 sowie 2017/2018 hat 
diese Landesregierung umfangreiche Anstrengungen unternommen, die Polizei des Landes Nie-
dersachsen deutlich zu stärken und zukunftsfähig aufzustellen; dies in allen Beschäftigungsgrup-
pen sowie kurz- und mittelfristig wirksam werdend. 

Die mit dem 2. Nachtragshaushalt 2015 begonnene Verstärkung des Polizeibereichs (85 neue Stel-
len und Beschäftigungsmöglichkeiten für die Polizeiverwaltung sowie 50 neue Stellen für den Voll-
zug) wird konsequent fortgesetzt und weiter ausgebaut. 

Mit den ersten sogenannten Vorratseinstellungen wurde durch diese Landesregierung zum 
01.04.2016 wieder ein zweiter Einstellungstermin für den Polizeibereich eingeführt. Zusätzliche 150 
Polizeikommissaranwärterinnen und -anwärter (PKA) wurden in den Dienst gestellt. Vorratseinstel-
lungen bedeuten zum einen, dass eventuell zurückgehenden Nachwuchszahlen in den folgenden 
Jahren bereits jetzt durch zusätzliche Neueinstellungen durch diese Landesregierung aktiv begeg-
net wird. Diese Maßnahme erfolgt andererseits aber auch vor dem Hintergrund einer möglicher-
weise andauernd erhöhten Belastung. Sie schafft schon jetzt die notwendige Flexibilität und die er-
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forderlichen Spielräume, um auch auf eine dauerhafte Verstetigung der im Moment angespannten 
Arbeitssituation reagieren zu können. Zum 01.04.2017 wurden weitere 230 Studierende zusätzlich 
eingestellt, zum 01.04.2018 werden nochmals weitere 150 zusätzliche Studierende folgen, sodass 
das Prinzip der Vorratseinstellungen verstetigt wird. Nach dem Studium werden den Polizeibehör-
den demnach ab 2019 insgesamt 530 zusätzliche Polizistinnen und Polizisten zur Verfügung ste-
hen. Diese sollen nach derzeitigen Planungen in großen Teilen den regionalen Polizeidirektionen 
als Verstärkung zur Verfügung gestellt werden.  

Nochmals 50 neue Stellen des Polizeivollzugs wurden 2017 für das kurzfristige Hinausschieben 
des Ruhestands bereitgestellt und sollen den Vollzug sofort spürbar stärken. Insgesamt 150 neue 
Stellen und Beschäftigungsmöglichkeiten in der Polizeiverwaltung dienen kurzfristig der weiteren 
Entlastung von vollzugferneren Aufgaben sowie der Stärkung der Bekämpfung neuer Kriminalitäts-
formen. 

Mit der vom Kabinett beschlossenen Neugestaltung der IT-Infrastruktur der Polizei Niedersachsen 
(„Ein-Plattform-Lösung“) und Aufgabenverlagerung zu IT.Niedersachsen verbleiben der Polizei 
Niedersachsen nach Umsetzung 135 freigezogene Stellen/Beschäftigungsmöglichkeiten für andere 
Tätigkeiten und Freisetzungen. Das führt dazu, dass diese bereits ab Ende 2018 zur weiteren Stär-
kung der Polizei Niedersachsen zur Verfügung stehen, also noch bevor die ersten PKA aus den 
Vorratseinstellungen ihr Studium beenden. 

Im Ergebnis ergibt sich insgesamt eine Stärkung der Polizei um 1 000 Stellen und Beschäftigungs-
möglichkeiten. Kurz- und mittelfristig, in allen Beschäftigungsgruppen, wohlerwogen, schlüssig und 
miteinander verzahnt sowie insbesondere auch nachhaltig. Nicht verschwiegen werden soll aber 
auch, dass einige der veranlassten Maßnahmen nicht sofort ihre Wirkung entfalten. Die neuen, zu-
sätzlichen Polizistinnen und Polizisten müssen und werden gut ausgebildet, Qualität und wohler-
wogene Berufsanforderungen brauchen ihre Zeit. Insofern gilt es hier noch bis Frühjahr 2019 eine 
Übergangszeit zu bewältigen, bis die ersten zusätzlichen Polizistinnen und Polizisten ihr Studium 
beendet haben und auf die Polizeidirektionen verteilt werden können. Umso wichtiger ist deshalb 
aber auch die Kombination mit den anderen, sofort wirksamen Maßnahmen der Personalverstär-
kung und Entlastung. Gleichwohl verstärken auch die Studierenden im Rahmen ihrer Praktika be-
reits die Dienststellen im Land und entlasten vor Ort. 

Wie die Landesregierung mit Pressemitteilung des Ministeriums für Inneres und Sport vom 
16.05.2017 bekanntgegeben hat, werden darüber hinaus bis zum 01.10.2017 insgesamt ca. 170 
Polizistinnen und Polizisten aus der Zentralen Polizeidirektion Niedersachsen zusätzlich in die 
sechs Flächendirektionen sowie an das Landeskriminalamt Niedersachsen versetzt worden sein, 
um Präsenz und operative Aufgabenwahrnehmung weiter zu stärken. Infolge der Entscheidung für 
einen zweiten SEK-Standort in Oldenburg werden dem Landeskriminalamt Niedersachsen ca. 20 
dieser Polizistinnen und Polizisten für diese Aufgabe zugewiesen; weitere insgesamt 30 Polizistin-
nen und Polizisten (davon sind 20 bereits zugewiesen) werden den Bereich des polizeilichen 
Staatsschutzes im Landeskriminalamt Niedersachsen verstärken. Die restlichen Polizistinnen und 
Polizisten werden den sechs regionalen Polizeidirektionen für Aufgaben der Flächenpräsenz zur 
Verfügung stehen. 

Die Aufgabenwahrnehmung der niedersächsischen Polizei ist insgesamt zunehmend komplexer 
geworden. Dies gilt sowohl für die operativen Aufgabenbereiche als auch für die Arbeit in Stäben 
und Leitungsbereichen. Während z. B. früher Demonstrationen oder Kundgebungen mit ver-
gleichsweise geringem Personaleinsatz bewältigt werden konnten, wird heute wegen der Größe 
oder des voraussichtlichen bzw. tatsächlichen Konfliktpotenzials oftmals eine Einsatzbewältigung 
im Rahmen von Besonderen Aufbauorganisationen notwendig. Abhängig von Größe und Anlass 
betrifft dies zumeist die Ebene der Polizeidirektionen (PD) oder der Polizeiinspektionen (PI). Dar-
über hinaus tragen neue oder sich wandelnde Kriminalitätsphänomene zu diesen gestiegenen An-
forderungen bei. Beispielhaft seien hier der islamistische Terrorismus, Cyberkriminalität und Kin-
derpornografie erwähnt. 

Auch die Anforderungen an die Einsatzbewältigung selbst sind gewachsen: Polizeiliches Handeln 
unterliegt ganz generell einer allgemeinen, oftmals kritischen Beobachtung und Nachfrage durch 
die Öffentlichkeit; dies insbesondere bei Maßnahmen, die Eingriffscharakter haben. Zunehmend 
forciert wird dies auch durch die sogenannten Neuen Medien. Durch den hohen und schnellen Ver-
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breitungsgrad dieser Medien hat die zeitnahe öffentliche Wahrnehmung von Informationen, Aktivitä-
ten und Geschehnissen enorm zugenommen. Auch alltägliches polizeiliches Einschreiten wird von 
Unbeteiligten aufgezeichnet und später mit Kommentaren in sozialen Netzwerken verbreitet. Dies 
wiederum stellt in der Folge höhere Anforderungen nicht nur an die Einsatzbewältigung selbst, 
sondern auch an die Stabsarbeit. Dies gilt sowohl im Hinblick auf Vorbereitung, Dokumentation und 
Nachbereitung konkreter Einsätze, die eigene Präsenz in den sogenannten Neuen Medien, aber 
eben auch hinsichtlich zu bearbeitender Anfragen, Hinweise, Anregungen oder Beschwerden. 

Die durch den Fragesteller nachgefragten Stichtage erforderten umfangreiche, zeitaufwändige Da-
tenerhebungen und Auswertungen im PMV, die hier routinemäßig nicht vorgehalten wurden. Sie 
erschweren die Betrachtung. Insofern wird darauf hingewiesen, im unterjährigen Vergleich lediglich 
gleiche Stichtage zu betrachten. Aus Sicht der Landesregierung zweckmäßig und sinnvoll ist ein 
Vergleich der erhobenen Daten jeweils zum 01.10. eines Jahres. 

Polizeidienststellen 

Für die Beantwortung der Fragen 1, 9, 17, 25, 33, 41, 49 und 57 ist der Begriff der Polizeidienststel-
len relevant. Polizeidienststellen im Sinne des Runderlasses des MI „Organisation der Polizei des 
Landes Niedersachsen“ in der gültigen Fassung (sogenannter Organisationserlass) sind: 

– die Polizeiinspektionen (PI) und die Wasserschutzpolizeiinspektion (WSPI), 

– die Zentralen Kriminalinspektionen (ZKI),  

– die Polizeikommissariate (PK) sowie die Autobahnpolizeikommissariate (PK BAB), 

– die Regionalleitstellen (soweit nicht Dezernatsteil),  

– der Zentrale Kriminaldienst (ZKD) in der PD Hannover,  

– der Zentrale Verkehrsdienst (ZVD) in der PD Hannover sowie  

– die Reiter- und Diensthundführerstaffel (RuH) der PDen Braunschweig und Hannover. 

Im nachgefragten Zeitraum von 2012 bis heute gab es insbesondere nachfolgend dargestellte or-
ganisatorische Veränderungen in der Dienststellenstruktur der Polizeidienststellen: 

– 2014: Einrichtung des PK Bad Fallingbostel; PD Lüneburg, 

– 2014: Umorganisation innerhalb der PD Oldenburg durch Verlagerung der polizeilichen Zustän-
digkeit für den Landkreis Wesermarsch von der PI Cuxhaven zur PI Delmen-
horst/OL-Land/Wesermarsch einschließlich der PK Brake und Nordenham, 

– 2015: Einrichtung des PK Friesoythe, PD Oldenburg und Einrichtung der bisherigen Dezernate 
23 (Brand- und Katastrophenschutz) der regionalen Polizeidirektionen als eigenständiges 
Amt für Brand- und Katastrophenschutz (unter Ausgliederung der Stellen und Beschäfti-
gungsmöglichkeiten nach Kapitel 03 08), 

– 2016: Verlagerung von Aufgaben der Wasserschutzpolizei von der Zentralen Polizeidirektion 
Niedersachsen zur PD Oldenburg unter Einrichtung einer WSPI. 

Die genannten Veränderungen sind in den Tabellen zu den jeweiligen Fragestellungen berücksich-
tigt. 

Stabsfunktionen 

Der Stabsbegriff ist in der organisationalen Praxis ebenso vielschichtig wie unbestimmt. Die einem 
Stab ursprünglich zugrunde liegende Idee ist, die entscheidungsvorbereitenden Tätigkeiten aus 
dem Aufgabenspektrum von (leitungsbefugten) Instanzen auszugliedern und zu eigenen Stellen 
zusammenzufassen, um die Instanz zu entlasten. Bereits diese klassische Beratungstätigkeit eines 
Stabes kann unterschiedlich intensiv ausgelegt sein, was sich auch auf die Beurteilung der Größe 
eines Stabes auswirkt. 

Eine Definition des Begriffs „Stab“ oder „Stabsarbeit“ bzw. „Stabsfunktion“ gibt es in der nieder-
sächsischen Polizei nicht. 
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Entscheidend für die Beantwortung einer Fragestellung „Wie viele dieser Stellen entfielen jeweils 
auf Stabsfunktionen?“ ist also, wie eng oder weit der Begriff der „Stabsfunktion“ bzw. der „Stabs-
aufgabe“ auszulegen ist. Je nach zugrunde liegender Perspektive werden die zu nennenden Zah-
len größer oder kleiner ausfallen. Ein „richtig“ oder „falsch“ im Sinne einer wissenschaftlichen Ge-
nauigkeit gibt es in dieser Frage nach Bewertung der Landesregierung nicht. 

In der Praxis haben sich häufig erweiterte Ausprägungen von Stabstellen in Form von Dienstleis-
tungsbereichen entwickelt, die nicht nur für die Entscheidungsvorbereitung einer Instanz vorgese-
hen sind, sondern unterstützende fachliche Dienstleistungen für alle Bereiche einer Organisation 
bieten. Insbesondere die Stäbe der Flächenbehörden der niedersächsischen Polizei, in Grenzen 
auch die Leitungsbereiche der Polizei- und Zentralen Kriminalinspektionen, entsprechen dieser ge-
nannten Mischform aus klassischem Stab und Dienstleistungsbereichen 

Laut Organisationserlass ist der Begriff „Stab“ ausschließlich den Polizeidirektionen zugeordnet. In 
den Dienststellen ebenso wie in den Zentralbehörden (Zentrale Polizeidirektion Niedersachsen, 
Landeskriminalamt Niedersachsen und Polizeiakademie Niedersachsen) gibt es abweichend Lei-
tungsbereiche, die der jeweiligen Instanz zuarbeiten oder unterstützende fachliche Dienstleistungen 
für alle Bereiche einer Organisation wahrnehmen.  

Darüber hinaus nehmen die Behörden in ihren jeweiligen Zuständigkeitsbereichen die polizeilichen 
Aufgaben umfassend und eigenverantwortlich wahr. Hiermit korrespondiert, insbesondere auch vor 
dem Hintergrund der Einheit von Aufgaben- und Ressourcenverantwortung, ein hohes Maß an 
Selbstständigkeit und Verantwortung u. a. für den Einsatz des zugewiesenen Personals. Insbeson-
dere die regionalen und örtlichen Gegebenheiten und Bedarfe können am besten von dort ange-
messen eingeschätzt und bewertet werden. 

Aktuell führt das LPP eine Organisationsuntersuchung der PDen Braunschweig, Göttingen, Hanno-
ver, Lüneburg, Oldenburg und Osnabrück mit dem Ziel durch, im Bereich der Wahrnehmung von 
Stabsaufgaben Veränderungs- und Handlungsbedarfe zu identifizieren, deren Bearbeitung im Er-
gebnis die exekutive Arbeit in den Basisdienststellen stärken sollen. Im Schwerpunkt dieser Unter-
suchung liegen die Handlungsfelder  

– Personaleinsatz für Stabsaufgaben insgesamt in den Behörden und Dienststellen sowie 

– Einsatz von Polizeivollzugsbeamtinnen und -beamten für Stabsaufgaben. 

Die Landesregierung hat den Landtag über dieses Vorhaben bereits unterrichtet (Drs. 17/7603 so-
wie 103. Sitzung des AfIuS am 20.10.2016). Für diese Untersuchung entwickelt das LPP derzeit ei-
nen mit den beteiligten Polizeibehörden konsentierten Maßstab für die Zuordnung bestimmter Auf-
gaben als „Stabsaufgabe“. 

Die Beantwortung der Fragen 5, 13, 21, 29, 37, 45 muss sich an dieser Zuordnung orientieren. 
Ebenso ist eine analoge Anwendung dieser Zuordnung bei der Beantwortung der Fragen 53, 61 
und 66 geboten. 

Vor diesem Hintergrund ist die Beantwortung der Fragen „Wie viele dieser Stellen entfielen jeweils 
auf Stabsfunktionen“ derzeit nicht möglich. 

 

Zur Polizeidirektion Osnabrück: 

1. Wie viele Polizeidienststellen (Angabe des Ortes) mit jeweils wie vielen Vollzeiteinhei-
ten in Verwaltung und Vollzugsdienst gab es zum 01.10.2012, 01.07.2013, 30.09.2013, 
01.10.2013, 01.07.2014, 30.09.2014, 01.10.2014, 01.07.2015, 30.09.2015, 01.10.2015, 
01.07.2016, 30.09.2016, 01.10.2016 und 31.03.2017 in der Polizeidirektion Osnabrück? 

Die Daten sind der Anlage 1 zu entnehmen. 
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2. Wie viel Personal wurde der Polizeidirektion jeweils in den Jahren 2013, 2014, 2015 und 
2015 neu zugeteilt? 

Aufgrund der doppelten Nennung der Jahreszahl 2015 wird davon ausgegangen, dass sich die 
Frage auch auf das Jahr 2016 bezieht. 

Den Polizeibehörden und der Polizeiakademie Niedersachsen wird kein Personal zugeteilt. Viel-
mehr werden Stellen und Beschäftigungsmöglichkeiten zur Bewirtschaftung in eigener Zuständig-
keit zugewiesen. 

Für den Polizeivollzug erfolgt darüber hinaus zusätzlich die Berechnung und Zuweisung des Per-
sonalnachersatzes zum Stichtag 01.10. eines jeden Jahres für die regionalen Polizeidirektionen. 
Auch hier wird kein Personal verteilt, sondern lediglich eine Größenordnung berechnet, in deren 
Höhe die Flächendirektionen Anspruch auf Personalnachersatz haben. 

Dies geschieht wie folgt: Nach Abschluss des Studiums der Bachelorstudierenden der Polizeiaka-
demie Niedersachsen wird die Anzahl der neu zur Verfügung stehenden Polizeivollzugsbeamtinnen 
und Polizeivollzugsbeamten nach verschiedenen Faktoren rechnerisch auf die sechs regionalen 
Polizeidirektionen verteilt. Hierzu wird maßgeblich ein festgelegter belastungsorientierter Prozent-
satz verwendet. In dem komplexen Berechnungsverfahren werden insbesondere die Personalab-
gänge der vorangegangenen zwölf Monate und der nachfolgenden sechs Monate sowie Verset-
zungen, Abordnungen, Teilzeitveränderungen und Elternzeiten berücksichtigt. Ausgehend vom in-
dividuellen Personalbestand jeder regionalen Flächendirektion vor der Zuweisung des Personalna-
chersatzes wird durch die Zuweisung des Personalnachersatzes das insgesamt vorhandene Per-
sonal in der Größenordnung des prozentualen belastungsorientierten Faktors auf die Flächendirek-
tionen verteilt. Beim Vergleich der Zuweisung für die einzelnen Flächendirektionen ist somit nicht 
nur der jeweilige Anteil der Behörde an der belastungsorientierten Verteilung maßgeblich, sondern 
auch die individuell unterschiedliche personelle Ausstattung vor der Zuweisung. Durch die Zuwei-
sung des Personalnachersatzes erfolgt der Ausgleich.  

Zugleich ist zu beachten, dass mit der Verteilung des Personalnachersatzes keine Aussage zum 
Personalbedarf der jeweiligen Polizeidirektion oder der Polizei des Landes Niedersachsen insge-
samt verbunden ist. Es handelt sich lediglich um die rechnerische Verteilung der zu diesem Zeit-
punkt verfügbaren Arbeitskraft auf Basis der konsensual festgelegten Parameter.  

Auf die Polizeidirektion Osnabrück entfielen in diesem Zusammenhang 

71 Beamtinnen und Beamte zum Stichtag 01.10.2013, 

98 Beamtinnen und Beamte zum Stichtag 01.10.2014, 

87 Beamtinnen und Beamte zum Stichtag 01.10.2015, 

89 Beamtinnen und Beamte zum Stichtag 01.10.2016. 

In vorstehenden Größenordnungen stand der Polizeidirektion Osnabrück somit Personal des Poli-
zeivollzugs als Personalnachersatz zu. 

 

3. Wie hoch waren die Abgänge durch Pensionierungen oder aus sonstigen Gründen in 
der Polizeidirektion in den Jahren 2013, 2014, 2015 und 2015? 

Aufgrund der doppelten Nennung der Jahreszahl 2015 wird davon ausgegangen, dass sich die 
Frage auch auf das Jahr 2016 bezieht. 

Die Daten sind der Anlage 2 zu entnehmen. 

 

4. Wie hoch war der gesamte Personalbestand (Vollzug und Verwaltung) jeweils zum 
01.10.2012, 01.07.2013, 30.09.2013, 01.10.2013, 01.07.2014, 30.09.2014, 01.10.2014, 
01.07.2015, 30.09.2015, 01.10.2015, 01.07.2016, 30.09.2016, 01.10.2016 und 31.03.2017? 

Die Daten sind der Anlage 3 zu entnehmen. 
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5. Wie viele dieser Stellen entfielen jeweils auf Stabsfunktionen? 

Siehe Vorbemerkung. 

 

6. Wie viele Beförderungen nach A 10, A 11, A 12 und A 13 gab es in den Jahren 2013, 
2014, 2015 und 2016 jeweils in der Polizeidirektion Osnabrück? 

Die Daten sind der Anlage 4 zu entnehmen. 

 

7. Wie hoch ist in der Polizeidirektion Osnabrück der Anteil der Beschäftigten in Teilzeit? 

Zum Stichtag 01.04.2017 betrug der Anteil der Beschäftigten in Teilzeit bei den Polizeivollzugsbe-
amtinnen und Polizeivollzugsbeamten 5,85 %, bei den Verwaltungsbeamtinnen und Verwaltungs-
beamten 10,91 % und bei den Tarifbeschäftigten 37,99 %. Nicht eingeschlossen sind die Personen, 
die sich in Elternzeit mit Teilzeitbeschäftigung befinden, da diese bei der Frage nach der Zahl der 
Beurlaubungen wegen Elternzeit einbezogen sind. 

 

8. Wie hoch ist die Zahl der Beurlaubungen wegen Elternzeit in der Polizeidirektion Osn-
abrück? 

Zum Stichtag 01.04.2017 befanden sich 43 Polizeivollzugsbeamtinnen und Polizeivollzugsbeamte, 
zwei Verwaltungsbeamtinnen und Verwaltungsbeamte sowie drei Tarifbeschäftigte in Elternzeit un-
ter vollständiger Freistellung. Darüber hinaus nahmen 48 Polizeivollzugsbeamtinnen und Polizei-
vollzugsbeamte, eine Verwaltungsbeamtin/ein Verwaltungsbeamter sowie eine Tarifbeschäftigte/ein 
Tarifbeschäftigter Elternzeit in Teilzeit wahr. 

 

Zur Polizeidirektion Oldenburg: 

9. Wie viele Polizeidienststellen (Angabe des Ortes) mit jeweils wie vielen Vollzeiteinhei-
ten in Verwaltung und Vollzugsdienst gab es zum 01.01.2012, 01.01.2013, 01.01.2014, 
01.01.2015 und 01.01.2016 in der Polizeidirektion Oldenburg? 

Die Daten sind der Anlage 5 zu entnehmen. 

 

10. Wie viel Personal wurde der Polizeidirektion jeweils in den Jahren 2013, 2014, 2015 und 
2015 neu zugeteilt? 

Aufgrund der doppelten Nennung der Jahreszahl 2015 wird davon ausgegangen, dass sich die 
Frage auch auf das Jahr 2016 bezieht. 

Den Polizeibehörden und der Polizeiakademie Niedersachsen wird kein Personal zugeteilt. Viel-
mehr werden Stellen und Beschäftigungsmöglichkeiten zur Bewirtschaftung in eigener Zuständig-
keit zugewiesen. 

Für den Polizeivollzug erfolgt darüber hinaus zusätzlich die Berechnung und Zuweisung des Per-
sonalnachersatzes zum Stichtag 01.10. eines jeden Jahres für die regionalen Polizeidirektionen. 
Auch hier wird kein Personal verteilt, sondern lediglich eine Größenordnung berechnet, in deren 
Höhe die Flächendirektionen Anspruch auf Personalnachersatz haben. 

Dies geschieht wie folgt: Nach Abschluss des Studiums der Bachelorstudierenden der Polizeiaka-
demie Niedersachsen wird die Anzahl der neu zur Verfügung stehenden Polizeivollzugsbeamtinnen 
und Polizeivollzugsbeamten nach verschiedenen Faktoren rechnerisch auf die sechs regionalen 
Polizeidirektionen verteilt. Hierzu wird maßgeblich ein festgelegter belastungsorientierter Prozent-
satz verwendet. In dem komplexen Berechnungsverfahren werden insbesondere die Personalab-
gänge der vorangegangenen zwölf Monate und der nachfolgenden sechs Monate sowie Verset-
zungen, Abordnungen, Teilzeitveränderungen und Elternzeiten berücksichtigt. Ausgehend vom in-



Niedersächsischer Landtag – 17. Wahlperiode Drucksache 17/8257 
 

 

7 

dividuellen Personalbestand jeder regionalen Flächendirektion vor der Zuweisung des Personalna-
chersatzes wird durch die Zuweisung des Personalnachersatzes das insgesamt vorhandene Per-
sonal in der Größenordnung des prozentualen belastungsorientierten Faktors auf die Flächendirek-
tionen verteilt. Beim Vergleich der Zuweisung für die einzelnen Flächendirektionen ist somit nicht 
nur der jeweilige Anteil der Behörde an der belastungsorientierten Verteilung maßgeblich, sondern 
auch die individuell unterschiedliche personelle Ausstattung vor der Zuweisung. Durch die Zuwei-
sung des Personalnachersatzes erfolgt der Ausgleich.  

Zugleich ist zu beachten, dass mit der Verteilung des Personalnachersatzes keine Aussage zum 
Personalbedarf der jeweiligen Polizeidirektion oder der Polizei des Landes Niedersachsen insge-
samt verbunden ist. Es handelt sich lediglich um die rechnerische Verteilung der zu diesem Zeit-
punkt verfügbaren Arbeitskraft auf Basis der konsensual festgelegten Parameter.  

Auf die Polizeidirektion Oldenburg entfielen in diesem Zusammenhang 

58 Beamtinnen und Beamte zum Stichtag 01.10.2013, 

82 Beamtinnen und Beamte zum Stichtag 01.10.2014, 

100 Beamtinnen und Beamte zum Stichtag 01.10.2015, 

98 Beamtinnen und Beamte zum Stichtag 01.10.2016. 

In vorstehenden Größenordnungen stand der Polizeidirektion Oldenburg somit Personal des Poli-
zeivollzugs als Personalnachersatz zu. 

 

11. Wie hoch waren die Abgänge durch Pensionierungen oder aus sonstigen Gründen in 
der Polizeidirektion in den Jahren 2013, 2014, 2015 und 2015? 

Aufgrund der doppelten Nennung der Jahreszahl 2015 wird davon ausgegangen, dass sich die 
Frage auch auf das Jahr 2016 bezieht. 

Die Daten sind der Anlage 6 zu entnehmen. 

 

12. Wie hoch war der gesamte Personalbestand (Vollzug und Verwaltung) jeweils zum 
01.10.2012, 01.07.2013, 30.09.2013, 01.10.2013, 01.07.2014, 30.09.2014, 01.10.2014, 
01.07.2015, 30.09.2015, 01.10.2015, 01.07.2016, 30.09.2016, 01.10.2016 und 31.03.2017? 

Die Daten sind der Anlage 7 zu entnehmen. 

 

13. Wie viele dieser Stellen entfielen jeweils auf Stabsfunktionen? 

Siehe Vorbemerkung. 

 

14. Wie viele Beförderungen nach A 10, A 11, A 12 und A 13 gab es in den Jahren 2013, 
2014, 2015 und 2016 jeweils in der Polizeidirektion Oldenburg? 

Die Daten sind der Anlage 8 zu entnehmen. 

 

15. Wie hoch ist in der Polizeidirektion Oldenburg der Anteil der Beschäftigten in Teilzeit? 

Zum Stichtag 01.04.2017 betrug der Anteil der Beschäftigten in Teilzeit bei den Polizeivollzugsbe-
amtinnen und Polizeivollzugsbeamten 8,13 %, bei den Verwaltungsbeamtinnen und Verwaltungs-
beamten 27,94 % und bei den Tarifbeschäftigten 31,08 %. Nicht eingeschlossen sind die Personen, 
die sich in Elternzeit mit Teilzeitbeschäftigung befinden, da diese bei der Frage nach der Zahl der 
Beurlaubungen wegen Elternzeit einbezogen sind. 
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16. Wie hoch ist die Zahl der Beurlaubungen wegen Elternzeit in der Polizeidirektion 
Oldenburg? 

Zum Stichtag 01.04.2017 befanden sich 56 Polizeivollzugsbeamtinnen und Polizeivollzugsbeamte, 
zwei Verwaltungsbeamtinnen und Verwaltungsbeamte sowie drei Tarifbeschäftigte in Elternzeit un-
ter vollständiger Freistellung. Darüber hinaus nahmen 58 Polizeivollzugsbeamtinnen und Polizei-
vollzugsbeamte sowie drei Tarifbeschäftigte Elternzeit in Teilzeit wahr. 

 

Zur Polizeidirektion Lüneburg: 

17. Wie viele Polizeidienststellen (Angabe des Ortes) mit jeweils wie vielen Vollzeiteinhei-
ten in Verwaltung und Vollzugsdienst gab es zum 01.01.2012, 01.01.2013, 01.01.2014, 
01.01.2015 und 01.01.2016 in der Polizeidirektion Lüneburg? 

Die Daten sind der Anlage 9 zu entnehmen. 

 

18. Wie viel Personal wurde der Polizeidirektion jeweils in den Jahren 2013, 2014, 2015 und 
2015 neu zugeteilt? 

Aufgrund der doppelten Nennung der Jahreszahl 2015 wird davon ausgegangen, dass sich die 
Frage auch auf das Jahr 2016 bezieht. 

Den Polizeibehörden und der Polizeiakademie Niedersachsen wird kein Personal zugeteilt. Viel-
mehr werden Stellen und Beschäftigungsmöglichkeiten zur Bewirtschaftung in eigener Zuständig-
keit zugewiesen. 

Für den Polizeivollzug erfolgt darüber hinaus zusätzlich die Berechnung und Zuweisung des Per-
sonalnachersatzes zum Stichtag 01.10. eines jeden Jahres für die regionalen Polizeidirektionen. 
Auch hier wird kein Personal verteilt, sondern lediglich eine Größenordnung berechnet, in deren 
Höhe die Flächendirektionen Anspruch auf Personalnachersatz haben. 

Dies geschieht wie folgt: Nach Abschluss des Studiums der Bachelorstudierenden der Polizeiaka-
demie Niedersachsen wird die Anzahl der neu zur Verfügung stehenden Polizeivollzugsbeamtinnen 
und Polizeivollzugsbeamten nach verschiedenen Faktoren rechnerisch auf die sechs regionalen 
Polizeidirektionen verteilt. Hierzu wird maßgeblich ein festgelegter belastungsorientierter Prozent-
satz verwendet. In dem komplexen Berechnungsverfahren werden insbesondere die Personalab-
gänge der vorangegangenen zwölf Monate und der nachfolgenden sechs Monate sowie Verset-
zungen, Abordnungen, Teilzeitveränderungen und Elternzeiten berücksichtigt. Ausgehend vom in-
dividuellen Personalbestand jeder regionalen Flächendirektion vor der Zuweisung des Personalna-
chersatzes wird durch die Zuweisung des Personalnachersatzes das insgesamt vorhandene Per-
sonal in der Größenordnung des prozentualen belastungsorientierten Faktors auf die Flächendirek-
tionen verteilt. Beim Vergleich der Zuweisung für die einzelnen Flächendirektionen ist somit nicht 
nur der jeweilige Anteil der Behörde an der belastungsorientierten Verteilung maßgeblich, sondern 
auch die individuell unterschiedliche personelle Ausstattung vor der Zuweisung. Durch die Zuwei-
sung des Personalnachersatzes erfolgt der Ausgleich.  

Zugleich ist zu beachten, dass mit der Verteilung des Personalnachersatzes keine Aussage zum 
Personalbedarf der jeweiligen Polizeidirektion oder der Polizei des Landes Niedersachsen insge-
samt verbunden ist. Es handelt sich lediglich um die rechnerische Verteilung der zu diesem Zeit-
punkt verfügbaren Arbeitskraft auf Basis der konsensual festgelegten Parameter.  

Auf die Polizeidirektion Lüneburg entfielen in diesem Zusammenhang 

52 Beamtinnen und Beamte zum Stichtag 01.10.2013, 

68 Beamtinnen und Beamte zum Stichtag 01.10.2014, 

100 Beamtinnen und Beamte zum Stichtag 01.10.2015, 

53 Beamtinnen und Beamte zum Stichtag 01.10.2016. 
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In vorstehenden Größenordnungen stand der Polizeidirektion Lüneburg somit Personal des Polizei-
vollzugs als Personalnachersatz zu. 

 

19. Wie hoch waren die Abgänge durch Pensionierungen oder aus sonstigen Gründen in 
der Polizeidirektion in den Jahren 2013, 2014, 2015 und 2015? 

Aufgrund der doppelten Nennung der Jahreszahl 2015 wird davon ausgegangen, dass sich die 
Frage auch auf das Jahr 2016 bezieht. 

Die Daten sind der Anlage 10 zu entnehmen. 

 

20. Wie hoch war der gesamte Personalbestand (Vollzug und Verwaltung) jeweils zum 
01.10.2012, 01.07.2013, 30.09.2013, 01.10.2013, 01.07.2014, 30.09.2014, 01.10.2014, 
01.07.2015, 30.09.2015, 01.10.2015, 01.07.2016, 30.09.2016, 01.10.2016 und 31.03.2017? 

Die Daten sind der Anlage 11 zu entnehmen. 

 

21. Wie viele dieser Stellen entfielen jeweils auf Stabsfunktionen? 

Siehe Vorbemerkung. 

 

22. Wie viele Beförderungen nach A 10, A 11, A 12 und A 13 gab es in den Jahren 2013, 
2014, 2015 und 2016 jeweils in der Polizeidirektion Lüneburg? 

Die Daten sind der Anlage 12 zu entnehmen. 

 

23. Wie hoch ist in der Polizeidirektion Lüneburg der Anteil der Beschäftigten in Teilzeit? 

Zum Stichtag 01.04.2017 betrug der Anteil der Beschäftigten in Teilzeit bei den Polizeivollzugsbe-
amtinnen und Polizeivollzugsbeamten 11,01 %, bei den Verwaltungsbeamtinnen und Verwaltungs-
beamten 24,53 % und bei den Tarifbeschäftigten 36,48 %. Nicht eingeschlossen sind die Personen, 
die sich in Elternzeit mit Teilzeitbeschäftigung befinden, da diese bei der Frage nach der Zahl der 
Beurlaubungen wegen Elternzeit einbezogen sind. 

 

24. Wie hoch ist die Zahl der Beurlaubungen wegen Elternzeit in der Polizeidirektion Lüne-
burg? 

Zum Stichtag 01.04.2017 befanden sich 36 Polizeivollzugsbeamtinnen und Polizeivollzugsbeamte, 
zwei Verwaltungsbeamtinnen und Verwaltungsbeamte sowie eine Tarifbeschäftigte/ein Tarifbe-
schäftigter in Elternzeit unter vollständiger Freistellung. Darüber hinaus nahmen 30 Polizeivollzugs-
beamtinnen und Polizeivollzugsbeamte Elternzeit in Teilzeit wahr. 

 

Zur Polizeidirektion Hannover: 

25. Wie viele Polizeidienststellen (Angabe des Ortes) mit jeweils wie vielen Vollzeiteinhei-
ten in Verwaltung und Vollzugsdienst gab es zum 01.01.2012, 01.01.2013, 01.01.2014, 
01.01.2015 und 01.01.2016 in der Polizeidirektion Hannover? 

Die Daten sind der Anlage 13 zu entnehmen. 
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26. Wie viel Personal wurde der Polizeidirektion jeweils in den Jahren 2013, 2014, 2015 und 
2015 neu zugeteilt? 

Aufgrund der doppelten Nennung der Jahreszahl 2015 wird davon ausgegangen, dass sich die 
Frage auch auf das Jahr 2016 bezieht. 

Den Polizeibehörden und der Polizeiakademie Niedersachsen wird kein Personal zugeteilt. Viel-
mehr werden Stellen und Beschäftigungsmöglichkeiten zur Bewirtschaftung in eigener Zuständig-
keit zugewiesen. 

Für den Polizeivollzug erfolgt darüber hinaus zusätzlich die Berechnung und Zuweisung des Per-
sonalnachersatzes zum Stichtag 01.10. eines jeden Jahres für die regionalen Polizeidirektionen. 
Auch hier wird kein Personal verteilt, sondern lediglich eine Größenordnung berechnet, in deren 
Höhe die Flächendirektionen Anspruch auf Personalnachersatz haben. 

Dies geschieht wie folgt: Nach Abschluss des Studiums der Bachelorstudierenden der Polizeiaka-
demie Niedersachsen wird die Anzahl der neu zur Verfügung stehenden Polizeivollzugsbeamtinnen 
und Polizeivollzugsbeamten nach verschiedenen Faktoren rechnerisch auf die sechs regionalen 
Polizeidirektionen verteilt. Hierzu wird maßgeblich ein festgelegter belastungsorientierter Prozent-
satz verwendet. In dem komplexen Berechnungsverfahren werden insbesondere die Personalab-
gänge der vorangegangenen zwölf Monate und der nachfolgenden sechs Monate sowie Verset-
zungen, Abordnungen, Teilzeitveränderungen und Elternzeiten berücksichtigt. Ausgehend vom in-
dividuellen Personalbestand jeder regionalen Flächendirektion vor der Zuweisung des Personalna-
chersatzes wird durch die Zuweisung des Personalnachersatzes das insgesamt vorhandene Per-
sonal in der Größenordnung des prozentualen belastungsorientierten Faktors auf die Flächendirek-
tionen verteilt. Beim Vergleich der Zuweisung für die einzelnen Flächendirektionen ist somit nicht 
nur der jeweilige Anteil der Behörde an der belastungsorientierten Verteilung maßgeblich, sondern 
auch die individuell unterschiedliche personelle Ausstattung vor der Zuweisung. Durch die Zuwei-
sung des Personalnachersatzes erfolgt der Ausgleich.  

Zugleich ist zu beachten, dass mit der Verteilung des Personalnachersatzes keine Aussage zum 
Personalbedarf der jeweiligen Polizeidirektion oder der Polizei des Landes Niedersachsen insge-
samt verbunden ist. Es handelt sich lediglich um die rechnerische Verteilung der zu diesem Zeit-
punkt verfügbaren Arbeitskraft auf Basis der konsensual festgelegten Parameter.  

Auf die Polizeidirektion Hannover entfielen in diesem Zusammenhang 

70 Beamtinnen und Beamte zum Stichtag 01.10.2013, 

126 Beamtinnen und Beamte zum Stichtag 01.10.2014, 

77 Beamtinnen und Beamte zum Stichtag 01.10.2015, 

85 Beamtinnen und Beamte zum Stichtag 01.10.2016. 

In vorstehenden Größenordnungen stand der Polizeidirektion Hannover somit Personal des Poli-
zeivollzugs als Personalnachersatz zu. 

 

27. Wie hoch waren die Abgänge durch Pensionierungen oder aus sonstigen Gründen in 
der Polizeidirektion in den Jahren 2013, 2014, 2015 und 2015? 

Aufgrund der doppelten Nennung der Jahreszahl 2015 wird davon ausgegangen, dass sich die 
Frage auch auf das Jahr 2016 bezieht. 

Die Daten sind der Anlage 14 zu entnehmen. 

 

28. Wie hoch war der gesamte Personalbestand (Vollzug und Verwaltung) 01.10.2012, 
01.07.2013, 30.09.2013, 01.10.2013, 01.07.2014, 30.09.2014, 01.10.2014, 01.07.2015, 
30.09.2015, 01.10.2015, 01.07.2016, 30.09.2016, 01.10.2016 und 31.03.2017? 

Die Daten sind der Anlage 15 zu entnehmen. 
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29. Wie viele dieser Stellen entfielen jeweils auf Stabsfunktionen? 

Siehe Vorbemerkung. 

 

30. Wie viele Beförderungen nach A 10, A 11, A 12 und A 13 gab es in den Jahren 2013, 
2014, 2015 und 2016 jeweils in der Polizeidirektion Hannover? 

Die Daten sind der Anlage 16 zu entnehmen. 

 

31. Wie hoch ist in der Polizeidirektion Hannover der Anteil der Beschäftigten in Teilzeit? 

Zum Stichtag 01.04.2017 betrug der Anteil der Beschäftigten in Teilzeit bei den Polizeivollzugsbe-
amtinnen und Polizeivollzugsbeamten 11,04 %, bei den Verwaltungsbeamtinnen und Verwaltungs-
beamten 33,33 % und bei den Tarifbeschäftigten 25,77 %. Nicht eingeschlossen sind die Personen, 
die sich in Elternzeit mit Teilzeitbeschäftigung befinden, da diese bei der Frage nach der Zahl der 
Beurlaubungen wegen Elternzeit einbezogen sind. 

 

32. Wie hoch ist die Zahl der Beurlaubungen wegen Elternzeit in der Polizeidirektion Han-
nover? 

Zum Stichtag 01.04.2017 befanden sich 69 Polizeivollzugsbeamtinnen und Polizeivollzugsbeamte 
und 6 Tarifbeschäftigte in Elternzeit unter vollständiger Freistellung. Darüber hinaus nahmen 28 Po-
lizeivollzugsbeamtinnen und Polizeivollzugsbeamte sowie eine Tarifbeschäftigte/ein Tarifbeschäf-
tigter Elternzeit in Teilzeit wahr. 

 

Zur Polizeidirektion Braunschweig: 

33. Wie viele Polizeidienststellen (Angabe des Ortes) mit jeweils wie vielen Vollzeiteinhei-
ten in Verwaltung und Vollzugsdienst gab es zum 01.01.2012, 01.01.2013, 01.01.2014, 
01.01.2015 und 01.01.2016 in der Polizeidirektion Braunschweig? 

Die Daten sind der Anlage 17 zu entnehmen. 

 

34. Wie viel Personal wurde der Polizeidirektion jeweils in den Jahren 2013, 2014, 2015 und 
2015 neu zugeteilt? 

Aufgrund der doppelten Nennung der Jahreszahl 2015 wird davon ausgegangen, dass sich die 
Frage auch auf das Jahr 2016 bezieht. 

Den Polizeibehörden und der Polizeiakademie Niedersachsen wird kein Personal zugeteilt. Viel-
mehr werden Stellen und Beschäftigungsmöglichkeiten zur Bewirtschaftung in eigener Zuständig-
keit zugewiesen. 

Für den Polizeivollzug erfolgt darüber hinaus zusätzlich die Berechnung und Zuweisung des Per-
sonalnachersatzes zum Stichtag 01.10. eines jeden Jahres für die regionalen Polizeidirektionen. 
Auch hier wird kein Personal verteilt, sondern lediglich eine Größenordnung berechnet, in deren 
Höhe die Flächendirektionen Anspruch auf Personalnachersatz haben. 

Dies geschieht wie folgt: Nach Abschluss des Studiums der Bachelorstudierenden der Polizeiaka-
demie Niedersachsen wird die Anzahl der neu zur Verfügung stehenden Polizeivollzugsbeamtinnen 
und Polizeivollzugsbeamten nach verschiedenen Faktoren rechnerisch auf die sechs regionalen 
Polizeidirektionen verteilt. Hierzu wird maßgeblich ein festgelegter belastungsorientierter Prozent-
satz verwendet. In dem komplexen Berechnungsverfahren werden insbesondere die Personalab-
gänge der vorangegangenen zwölf Monate und der nachfolgenden sechs Monate sowie Verset-
zungen, Abordnungen, Teilzeitveränderungen und Elternzeiten berücksichtigt. Ausgehend vom in-
dividuellen Personalbestand jeder regionalen Flächendirektion vor der Zuweisung des Personalna-
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chersatzes wird durch die Zuweisung des Personalnachersatzes das insgesamt vorhandene Per-
sonal in der Größenordnung des prozentualen belastungsorientierten Faktors auf die Flächendirek-
tionen verteilt. Beim Vergleich der Zuweisung für die einzelnen Flächendirektionen ist somit nicht 
nur der jeweilige Anteil der Behörde an der belastungsorientierten Verteilung maßgeblich, sondern 
auch die individuell unterschiedliche personelle Ausstattung vor der Zuweisung. Durch die Zuwei-
sung des Personalnachersatzes erfolgt der Ausgleich.  

Zugleich ist zu beachten, dass mit der Verteilung des Personalnachersatzes keine Aussage zum 
Personalbedarf der jeweiligen Polizeidirektion oder der Polizei des Landes Niedersachsen insge-
samt verbunden ist. Es handelt sich lediglich um die rechnerische Verteilung der zu diesem Zeit-
punkt verfügbaren Arbeitskraft auf Basis der konsensual festgelegten Parameter.  

Auf die Polizeidirektion Braunschweig entfielen in diesem Zusammenhang 

50 Beamtinnen und Beamte zum Stichtag 01.10.2013, 

79 Beamtinnen und Beamte zum Stichtag 01.10.2014, 

57 Beamtinnen und Beamte zum Stichtag 01.10.2015, 

86 Beamtinnen und Beamte zum Stichtag 01.10.2016. 

In vorstehenden Größenordnungen stand der Polizeidirektion Braunschweig somit Personal des 
Polizeivollzugs als Personalnachersatz zu. 

 

35. Wie hoch waren die Abgänge durch Pensionierungen oder aus sonstigen Gründen in 
der Polizeidirektion in den Jahren 2013, 2014, 2015 und 2015? 

Aufgrund der doppelten Nennung der Jahreszahl 2015 wird davon ausgegangen, dass sich die 
Frage auch auf das Jahr 2016 bezieht. 

Die Daten sind der Anlage 18 zu entnehmen. 

 

36. Wie hoch war der gesamte Personalbestand (Vollzug und Verwaltung) jeweils zum 
01.10.2012, 01.07.2013, 30.09.2013, 01.10.2013, 01.07.2014, 30.09.2014, 01.10.2014, 
01.07.2015, 30.09.2015, 01.10.2015, 01.07.2016, 30.09.2016, 01.10.2016 und 31.03.2017? 

Die Daten sind der Anlage 19 zu entnehmen. 

 

37. Wie viele dieser Stellen entfielen jeweils auf Stabsfunktionen? 

Siehe Vorbemerkung. 

 

38. Wie viele Beförderungen nach A 10, A 11, A 12 und A 13 gab es in den Jahren 2013, 
2014, 2015 und 2016 jeweils in der Polizeidirektion Braunschweig? 

Die Daten sind der Anlage 20 zu entnehmen. 

 

39. Wie hoch ist in der Polizeidirektion Braunschweig der Anteil der Beschäftigten in Teil-
zeit? 

Zum Stichtag 01.04.2017 betrug der Anteil der Beschäftigten in Teilzeit bei den Polizeivollzugsbe-
amtinnen und Polizeivollzugsbeamten 6,73 %, bei den Verwaltungsbeamtinnen und Verwaltungs-
beamten 26,47 % und bei den Tarifbeschäftigten 32,57 %. Nicht eingeschlossen sind die Personen, 
die sich in Elternzeit mit Teilzeitbeschäftigung befinden, da diese bei der Frage nach der Zahl der 
Beurlaubungen wegen Elternzeit einbezogen sind. 
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40. Wie hoch ist die Zahl der Beurlaubungen wegen Elternzeit in der Polizeidirektion 
Braunschweig? 

Zum Stichtag 01.04.2017 befanden sich 32 Polizeivollzugsbeamtinnen und Polizeivollzugsbeamte, 
drei Verwaltungsbeamtinnen und Verwaltungsbeamte sowie eine Tarifbeschäftigte/ein Tarifbe-
schäftigter in Elternzeit unter vollständiger Freistellung. Darüber hinaus nahmen 28 Polizeivollzugs-
beamtinnen und Polizeivollzugsbeamte, drei Verwaltungsbeamtinnen und Verwaltungsbeamte so-
wie eine Tarifbeschäftigte/ein Tarifbeschäftigter Elternzeit in Teilzeit wahr. 

 

Zur Polizeidirektion Göttingen 

41. Wie viele Polizeidienststellen (Angabe des Ortes) mit jeweils wie vielen Vollzeiteinhei-
ten in Verwaltung und Vollzugsdienst gab es zum 01.01.2012, 01.01.2013, 01.01.2014, 
01.01.2015 und 01.01.2016 in der Polizeidirektion Göttingen? 

Die Daten sind der Anlage 21 zu entnehmen. 

 

42. Wie viel Personal wurde der Polizeidirektion jeweils in den Jahren 2013, 2014, 2015 und 
2015 neu zugeteilt? 

Aufgrund der doppelten Nennung der Jahreszahl 2015 wird davon ausgegangen, dass sich die 
Frage auch auf das Jahr 2016 bezieht. 

Den Polizeibehörden und der Polizeiakademie Niedersachsen wird kein Personal zugeteilt. Viel-
mehr werden Stellen und Beschäftigungsmöglichkeiten zur Bewirtschaftung in eigener Zuständig-
keit zugewiesen. 

Für den Polizeivollzug erfolgt darüber hinaus zusätzlich die Berechnung und Zuweisung des Per-
sonalnachersatzes zum Stichtag 01.10. eines jeden Jahres für die regionalen Polizeidirektionen. 
Auch hier wird kein Personal verteilt, sondern lediglich eine Größenordnung berechnet, in deren 
Höhe die Flächendirektionen Anspruch auf Personalnachersatz haben. 

Dies geschieht wie folgt: Nach Abschluss des Studiums der Bachelorstudierenden der Polizeiaka-
demie Niedersachsen wird die Anzahl der neu zur Verfügung stehenden Polizeivollzugsbeamtinnen 
und Polizeivollzugsbeamten nach verschiedenen Faktoren rechnerisch auf die sechs regionalen 
Polizeidirektionen verteilt. Hierzu wird maßgeblich ein festgelegter belastungsorientierter Prozent-
satz verwendet. In dem komplexen Berechnungsverfahren werden insbesondere die Personalab-
gänge der vorangegangenen zwölf Monate und der nachfolgenden sechs Monate sowie Verset-
zungen, Abordnungen, Teilzeitveränderungen und Elternzeiten berücksichtigt. Ausgehend vom in-
dividuellen Personalbestand jeder regionalen Flächendirektion vor der Zuweisung des Personalna-
chersatzes wird durch die Zuweisung des Personalnachersatzes das insgesamt vorhandene Per-
sonal in der Größenordnung des prozentualen belastungsorientierten Faktors auf die Flächendirek-
tionen verteilt. Beim Vergleich der Zuweisung für die einzelnen Flächendirektionen ist somit nicht 
nur der jeweilige Anteil der Behörde an der belastungsorientierten Verteilung maßgeblich, sondern 
auch die individuell unterschiedliche personelle Ausstattung vor der Zuweisung. Durch die Zuwei-
sung des Personalnachersatzes erfolgt der Ausgleich.  

Zugleich ist zu beachten, dass mit der Verteilung des Personalnachersatzes keine Aussage zum 
Personalbedarf der jeweiligen Polizeidirektion oder der Polizei des Landes Niedersachsen insge-
samt verbunden ist. Es handelt sich lediglich um die rechnerische Verteilung der zu diesem Zeit-
punkt verfügbaren Arbeitskraft auf Basis der konsensual festgelegten Parameter.  

Auf die Polizeidirektion Göttingen entfielen in diesem Zusammenhang 

48 Beamtinnen und Beamte zum Stichtag 01.10.2013, 

67 Beamtinnen und Beamte zum Stichtag 01.10.2014, 

54 Beamtinnen und Beamte zum Stichtag 01.10.2015, 

92 Beamtinnen und Beamte zum Stichtag 01.10.2016. 
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In vorstehenden Größenordnungen stand der Polizeidirektion Göttingen somit Personal des Poli-
zeivollzugs als Personalnachersatz zu. 

 

43. Wie hoch waren die Abgänge durch Pensionierungen oder aus sonstigen Gründen in 
der Polizeidirektion in den Jahren 2013, 2014, 2015 und 2015? 

Aufgrund der doppelten Nennung der Jahreszahl 2015 wird davon ausgegangen, dass sich die 
Frage auch auf das Jahr 2016 bezieht. 

Die Daten sind der Anlage 22 zu entnehmen. 

 

44. Wie hoch war der gesamte Personalbestand (Vollzug und Verwaltung) jeweils zum 
01.10.2012, 01.07.2013, 30.09.2013, 01.10.2013, 01.07.2014, 30.09.2014, 01.10.2014, 
01.07.2015, 30.09.2015, 01.10.2015, 01.07.2016, 30.09.2016, 01.10.2016 und 31.03.2017? 

Die Daten sind der Anlage 23 zu entnehmen. 

 

45. Wie viele dieser Stellen entfielen jeweils auf Stabsfunktionen? 

Siehe Vorbemerkung. 

 

46. Wie viele Beförderungen nach A 10, A 11, A 12 und A 13 gab es in den Jahren 2013, 
2014, 2015 und 2016 jeweils in der Polizeidirektion Göttingen? 

Die Daten sind der Anlage 24 zu entnehmen. 

 

47. Wie hoch ist in der Polizeidirektion Göttingen der Anteil der Beschäftigten in Teilzeit? 

Zum Stichtag 01.04.2017 betrug der Anteil der Beschäftigten in Teilzeit bei den Polizeivollzugsbe-
amtinnen und Polizeivollzugsbeamten 7,94 %, bei den Verwaltungsbeamtinnen und Verwaltungs-
beamten 14,29 % und bei den Tarifbeschäftigten 33,26 %. Nicht eingeschlossen sind die Personen, 
die sich in Elternzeit mit Teilzeitbeschäftigung befinden, da diese bei der Frage nach der Zahl der 
Beurlaubungen wegen Elternzeit einbezogen sind. 

 

48. Wie hoch ist die Zahl der Beurlaubungen wegen Elternzeit in der Polizeidirektion Göt-
tingen? 

Zum Stichtag 01.04.2017 befanden sich 38 Polizeivollzugsbeamtinnen und Polizeivollzugsbeamte, 
zwei Verwaltungsbeamtinnen und Verwaltungsbeamte sowie fünf Tarifbeschäftigte in Elternzeit un-
ter vollständiger Freistellung. Darüber hinaus nahmen 21 Polizeivollzugsbeamtinnen und Polizei-
vollzugsbeamte, eine Verwaltungsbeamtin/ein Verwaltungsbeamter Elternzeit in Teilzeit wahr. 

 

Zur Zentralen Polizeidirektion 

49. Wie viele Polizeidienststellen (Angabe des Ortes) mit jeweils wie vielen Vollzeiteinhei-
ten in Verwaltung und Vollzugsdienst gab es zum 01.01.2012, 01.01.2013, 01.01.2014, 
01.01.2015 und 01.01.2016 in der Zentralen Polizeidirektion? 

Die Daten sind der Anlage 25 zu entnehmen. 
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50. Wie viel Personal wurde der Polizeidirektion jeweils in den Jahren 2013, 2014, 2015 und 
2015 neu zugeteilt? 

Den Polizeibehörden und der Polizeiakademie Niedersachsen wird kein Personal zugeteilt. Viel-
mehr werden Stellen und Beschäftigungsmöglichkeiten zur Bewirtschaftung in eigener Zuständig-
keit zugewiesen. 

Abweichend vom Personalnachersatzverfahren für die regionalen Polizeidirektionen wird darüber 
hinaus für die Sonderbehörden (Landeskriminalamt Niedersachsen, Polizeiakademie Niedersach-
sen, Zentrale Polizeidirektion Niedersachsen) im Wege eines Zustimmungsvorbehaltes des Minis-
teriums für Inneres und Sport zur Einrichtung und Löschung von Dienstposten des Polizeivollzugs 
festgelegt, wie viele Polizeivollzugsbeamtinnen und Polizeivollzugsbeamte ihnen rechnerisch zu-
stehen. Die Besetzung dieser Dienstposten erfolgt über Ausschreibungsverfahren und anschlie-
ßende Versetzungen aus den Polizeibehörden und der Polizeiakademie Niedersachsen. 

 

51. Wie hoch waren die Abgänge durch Pensionierungen oder aus sonstigen Gründen in 
der Polizeidirektion in den Jahren 2013, 2014, 2015 und 2015? 

Aufgrund der doppelten Nennung der Jahreszahl 2015 wird davon ausgegangen, dass sich die 
Frage auch auf das Jahr 2016 bezieht. 

Die Daten sind der Anlage 26 zu entnehmen. 

 

52. Wie hoch war der gesamte Personalbestand (Vollzug und Verwaltung) jeweils zum 
01.10.2012, 01.07.2013, 30.09.2013, 01.10.2013, 01.07.2014, 30.09.2014, 01.10.2014, 
01.07.2015, 30.09.2015, 01.10.2015, 01.07.2016, 30.09.2016, 01.10.2016 und 31.03.2017? 

Die Daten sind der Anlage 27 zu entnehmen. 

 

53. Wie viele dieser Stellen entfielen jeweils auf Stabsfunktionen? 

Siehe Vorbemerkung. 

 

54. Wie viele Beförderungen nach A 10, A 11, A 12 und A 13 gab es in den Jahren 2013, 
2014, 2015 und 2016 jeweils in der Zentralen Polizeidirektion? 

Die Daten sind der Anlage 28 zu entnehmen. 

 

55. Wie hoch ist in der Zentralen Polizeidirektion der Anteil der Beschäftigten in Teilzeit? 

Zum Stichtag 01.04.2017 betrug der Anteil der Beschäftigten in Teilzeit bei den Polizeivollzugsbe-
amtinnen und Polizeivollzugsbeamten 1,39 %, bei den Verwaltungsbeamtinnen und Verwaltungs-
beamten 14,93 % und bei den Tarifbeschäftigten 10,52 %. Nicht eingeschlossen sind die Personen, 
die sich in Elternzeit mit Teilzeitbeschäftigung befinden, da diese bei der Frage nach der Zahl der 
Beurlaubungen wegen Elternzeit einbezogen sind. 

 

56. Wie hoch ist die Zahl der Beurlaubungen wegen Elternzeit in der Zentralen Polizeidirek-
tion? 

Zum Stichtag 01.04.2017 befanden sich 14 Polizeivollzugsbeamtinnen und Polizeivollzugsbeamte 
und acht Tarifbeschäftigte in Elternzeit unter vollständiger Freistellung. Darüber hinaus nahmen vier 
Polizeivollzugsbeamtinnen und Polizeivollzugsbeamte, eine Verwaltungsbeamtin/ein Verwaltungs-
beamter sowie drei Tarifbeschäftigte Elternzeit in Teilzeit wahr. 
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Zum Landeskriminalamt: 

57. Wie viele Vollzeiteinheiten in Verwaltung und Vollzugsdienst gab es zum 01.01.2012, 
01.01.2013, 01.01.2014, 01.01.2015 und 01.01.2016 im Landeskriminalamt? 

Die Daten sind der Anlage 29 zu entnehmen. 

 

58. Wie viel Personal wurde dem Landeskriminalamt jeweils in den Jahren 2013, 2014, 2015 
und 2015 neu zugeteilt? 

Den Polizeibehörden und der Polizeiakademie Niedersachsen wird kein Personal zugeteilt. Viel-
mehr werden Stellen und Beschäftigungsmöglichkeiten zur Bewirtschaftung in eigener Zuständig-
keit zugewiesen. 

Abweichend vom Personalnachersatzverfahren für die regionalen Polizeidirektionen wird darüber 
hinaus für die Sonderbehörden (Landeskriminalamt Niedersachsen, Polizeiakademie Niedersach-
sen, Zentrale Polizeidirektion Niedersachsen) im Wege eines Zustimmungsvorbehaltes des Minis-
teriums für Inneres und Sport zur Einrichtung und Löschung von Dienstposten des Polizeivollzugs 
festgelegt, wie viele Polizeivollzugsbeamtinnen und Polizeivollzugsbeamte ihnen rechnerisch zu-
stehen. Die Besetzung dieser Dienstposten erfolgt über Ausschreibungsverfahren und anschlie-
ßende Versetzungen aus den Polizeibehörden und der Polizeiakademie Niedersachsen. 

 

59. Wie hoch waren die Abgänge durch Pensionierungen oder aus sonstigen Gründen im 
Landeskriminalamt in den Jahren 2013, 2014, 2015 und 2015? 

Aufgrund der doppelten Nennung der Jahreszahl 2015 wird davon ausgegangen, dass sich die 
Frage auch auf das Jahr 2016 bezieht. 

Die Daten sind der Anlage 30 zu entnehmen. 

 

60. Wie hoch war der gesamte Personalbestand (Vollzug und Verwaltung) jeweils zum 
01.10.2012, 01.07.2013, 30.09.2013, 01.10.2013, 01.07.2014, 30.09.2014, 01.10.2014, 
01.07.2015, 30.09.2015, 01.10.2015, 01.07.2016, 30.09.2016, 01.10.2016 und 31.03.2017? 

Die Daten sind der Anlage 31 zu entnehmen. 

 

61. Wie viele dieser Stellen entfielen jeweils auf Stabsfunktionen? 

Siehe Vorbemerkung. 

 

62. Wie viele Beförderungen nach A 10, A 11, A 12 und A 13 gab es in den Jahren 2013, 
2014, 2015 und 2016 jeweils im Landeskriminalamt? 

Die Daten sind der Anlage 32 zu entnehmen. 

 

63. Wie hoch ist im Landeskriminalamt der Anteil der Beschäftigten in Teilzeit? 

Zum Stichtag 01.04.2017 betrug der Anteil der Beschäftigten in Teilzeit bei den Polizeivollzugsbe-
amtinnen und Polizeivollzugsbeamten 6,03 %, bei den Verwaltungsbeamtinnen und Verwaltungs-
beamten 15,38 % und bei den Tarifbeschäftigten 20,66 %. Nicht eingeschlossen sind die Personen, 
die sich in Elternzeit mit Teilzeitbeschäftigung befinden, da diese bei der Frage nach der Zahl der 
Beurlaubungen wegen Elternzeit einbezogen sind. 
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64. Wie hoch ist die Zahl der Beurlaubungen wegen Elternzeit im Landeskriminalamt? 

Zum Stichtag 01.04.2017 befanden sich vier Polizeivollzugsbeamtinnen und Polizeivollzugsbeamte 
und eine Tarifbeschäftigte/ein Tarifbeschäftigter in Elternzeit unter vollständiger Freistellung. Dar-
über hinaus nahmen drei Polizeivollzugsbeamtinnen und Polizeivollzugsbeamte sowie eine Tarif-
beschäftigte/ein Tarifbeschäftigter Elternzeit in Teilzeit wahr. 

 

Zur Polizei in Niedersachsen im Ganzen: 

65. Wie viele besetzte Stellen in Vollzeiteinheiten hatte die Polizei jeweils zum 01.10.2012, 
01.07.2013, 30.09.2013, 01.10.2013,0 01.07.2014, 30.09.2014, 01.10.2014, 01.07.2015, 
30.09.2015, 01.10.2015, 01.07.2016, 30.09.2016, 01.10.2016 und 31.03.2017? 

Die Daten sind der Anlage 33 zu entnehmen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass sich die Daten nicht nur auf die regionalen Polizeidirektionen, 
das Landeskriminalamt Niedersachsen und die Zentrale Polizeidirektion Niedersachsen beziehen, 
sondern zusätzlich das Personal der Polizeiakademie Niedersachsen beinhalten. Der Datenbe-
stand der Antworten zu den vorangegangenen Fragestellungen ermöglicht daher keinen vollständi-
gen Rückschluss auf den Personalkörper der Landespolizei insgesamt. Die Daten beziehen sich 
nur auf das Kapitel 03 20. 

Es ist zu erwarten, dass nach Abschluss aller Verfahren zur Besetzung der zur Verfügung stehen-
den Stellen und Beschäftigungsmöglichkeiten (siehe Vorbemerkungen) eine Personalstärke von 
über 24 000 VZE erreicht wird. 

Damit verfügt die niedersächsische Landespolizei bereits jetzt über den höchsten Stellenbestand 
seit Gründung des Landes Niedersachsen. 

 

66. Wie viele der Stellen in der niedersächsischen Polizei entfielen auf Stabsfunktionen? 

Siehe Vorbemerkung. 

 

67. Wie viele Beförderungen nach A 10, A 11, A 12 und A 13 gab es in den Jahren 2013, 
2014, 2015 und 2016 jeweils in der niedersächsischen Polizei? 

Die Daten sind der Anlage 34 zu entnehmen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass sich die Daten nicht nur auf die regionalen Polizeidirektionen, 
das Landeskriminalamt Niedersachsen und die Zentrale Polizeidirektion Niedersachsen beziehen, 
sondern zusätzlich das Personal der Polizeiakademie Niedersachsen beinhalten. Der Datenbe-
stand der Antworten zu den vorangegangenen Fragestellungen ermöglicht daher keinen vollständi-
gen Rückschluss auf die Beförderungen in der Landespolizei insgesamt. 

 

68. Wie hoch ist in der niedersächsischen Polizei der Anteil der Beschäftigten in Teilzeit? 

Zum Stichtag 01.04.2017 betrug der Anteil der Beschäftigten in Teilzeit bei den Polizeivollzugsbe-
amtinnen und Polizeivollzugsbeamten 7,82 %, bei den Verwaltungsbeamtinnen und Verwaltungs-
beamten 20,53 % und bei den Tarifbeschäftigten 27,7 %. Nicht eingeschlossen sind die Personen, 
die sich in Elternzeit mit Teilzeitbeschäftigung befinden, da diese bei der Frage nach der Zahl der 
Beurlaubungen wegen Elternzeit einbezogen sind. 

 

69. Wie hoch ist die Zahl der Beurlaubungen wegen Elternzeit in der niedersächsischen Po-
lizei? 

Zum Stichtag 01.04.2017 befanden sich 292 Polizeivollzugsbeamtinnen und Polizeivollzugsbeamte, 
zwölf Verwaltungsbeamtinnen und Verwaltungsbeamte sowie 30 Tarifbeschäftigte in Elternzeit un-
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ter vollständiger Freistellung. Darüber hinaus nahmen 221 Polizeivollzugsbeamtinnen und Polizei-
vollzugsbeamte, sieben Verwaltungsbeamtinnen und Verwaltungsbeamte sowie zehn Tarifbeschäf-
tigte Elternzeit in Teilzeit wahr. 

Es wird darauf hingewiesen, dass sich die Daten nicht nur auf die regionalen Polizeidirektionen, 
das Landeskriminalamt Niedersachsen und die Zentrale Polizeidirektion Niedersachsen beziehen, 
sondern zusätzlich das Personal der Polizeiakademie Niedersachsen beinhalten. Der Datenbe-
stand der Antworten zu den vorangegangenen Fragestellungen ermöglicht daher keinen vollständi-
gen Rückschluss auf die Anzahl der Beurlaubungen wegen Elternzeit in der Landespolizei insge-
samt. 

 

 

(Ausgegeben am 13.06.2017) 



Kleine Anfrage 17/7918 Anlage 1

PD Osnabrück

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

Polizeidirektion Gesamt 2.363,18 50,38 342,63 2.306,11 48,60 337,84 2.295,54 47,73 338,72 2.358,14 47,78 339,22

Behördenstab (BL, D 01, Abt. 1 + 2, Beauftragte, PersRat) 150,60 33,50 60,45 151,60 34,10 66,13 153,33 33,23 65,13 168,58 33,28 66,13

Polizeiinspektion Aurich/Wittmund 176,63 4,00 39,30 172,25 2,00 37,80 172,50 2,00 37,22 178,25 2,00 36,72
Polizeikommissariat Norden 99,38 9,75 98,88 9,59 100,38 9,97 103,38 9,97
Polizeikommissariat Wittmund 75,38 8,43 75,63 8,18 72,63 8,18 75,75 8,18

PI Gesamt 351,38 4,00 57,48 346,75 2,00 55,56 345,50 2,00 55,36 357,38 2,00 54,86

Polizeiinspektion Emsland/ Grafschaft Bentheim 268,48 3,38 51,76 259,63 3,00 51,64 260,25 3,00 51,51 264,18 3,00 51,51
Polizeikommissariat Meppen 106,85 9,00 100,38 8,50 100,78 9,00 103,78 9,00
Polizeikommissariat Nordhorn 129,93 9,00 126,13 9,00 123,63 9,70 129,63 9,70
Polizeikommissariat Papenburg 103,60 9,81 100,00 9,81 98,80 9,31 99,30 9,31

PI Gesamt 608,85 3,38 79,57 586,13 3,00 78,95 583,45 3,00 79,53 596,88 3,00 79,53

Polizeiinspektion Leer/ Emden 279,73 3,00 35,56 269,15 4,00 32,56 265,15 4,00 32,56 271,40 4,00 32,56
Polizeikommissariat Emden 79,85 10,50 77,48 10,50 78,48 10,50 80,85 10,50

PI Gesamt 359,58 3,00 46,06 346,63 4,00 43,06 343,63 4,00 43,06 352,25 4,00 43,06

Polizeiinspektion Osnabrück 393,78 4,50 60,49 390,14 3,50 57,18 386,01 3,50 57,18 392,79 3,50 57,18
Polizeikommissariat BAB Osnabrück 66,75 2,50 62,75 2,50 63,75 2,50 68,75 2,50
Polizeikommissariat Bersenbrück 82,13 6,00 81,68 6,00 81,68 6,00 82,80 6,00
Polizeikommissariat Bramsche 87,00 6,50 84,88 6,25 83,88 6,25 82,88 6,25
Polizeikommissariat Georgsmarienhütte 98,25 5,75 96,85 5,25 95,85 5,25 96,25 5,25
Polizeikommissariat Melle 69,80 4,80 65,38 4,80 64,38 4,80 63,38 4,80

PI Gesamt 797,70 4,50 86,04 781,66 3,50 81,98 775,54 3,50 81,98 786,84 3,50 81,98

Polizeiinspektionen Gesamt 2.117,50 14,88 269,14 2.061,16 12,50 259,56 2.048,11 12,50 259,93 2.093,34 12,50 259,43

Zentrale Kriminalinspektion 95,08 2,00 13,03 93,35 2,00 12,16 94,10 2,00 13,66 96,23 2,00 13,66

Hinweise:
1) Die Daten beinhalten keine Polizeikommissar-Anwärterinnen und -Anwärter sowie keine Auszubildenden.

3) Im PMV werden Buchungen auch rückwirkend wirksam. Nach dem Zeitpunkt der Auswertung sind demnach Änderungen am Datenbestand möglich.
4) Aufgrund der Verwendung von landesweiten Auswertungen kann es bei einzelnen Zahlen zu geringfügigen Abweichungen gegenüber den nur für eine Behörde erstellten Auswertungen kommen.

Quellen je Stichtag:
01.10.2012: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2012, erstellt am 16.01.2015; landesweite Auswertung
01.07.2013 :PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
30.09.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2013, erstellt am 16.01.2015; landesweite Auswertung
01.07.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2014, erstellt am 08.05.2017; landesweite Auswertung
30.09.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2014, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2014, erstellt am 12.11.2014; landesweite Auswertung
01.07.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2015, erstellt am 22.07.2015; landesweite Auswertung
30.09.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2015, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2015, erstellt am 06.11.2015; landesweite Auswertung
01.07.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2016, erstellt am 20.07.2016; landesweite Auswertung
30.09.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2016, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2016, erstellt am 25.10.2016; landesweite Auswertung
31.03.2017: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 31.03.2017, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung

01.10.2012 01.07.2013 30.09.3013 01.10.2013

2) Bei den Auswertungen wurden einheitlich folgende Filter gesetzt:
Übertragungsmerkmal: "Übertragung", "Übertragung (mehrere)", "Übertragung/ATZ-Freist.-Phase"
BesGr: "ohne AnwBez A 9", ohne "Azubi TVA-L"

1



Kleine Anfrage 17/7918 Anlage 1

PD Osnabrück

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

Polizeidirektion Gesamt 2.280,78 49,18 338,26 2.273,04 49,78 337,33 2.348,14 49,08 335,31 2.303,43 43,18 334,97

Behördenstab (BL, D 01, Abt. 1 + 2, Beauftragte, PersRat) 169,60 35,28 69,63 169,33 35,88 69,63 173,33 35,88 69,80 174,85 29,88 67,55

Polizeiinspektion Aurich/Wittmund 172,78 1,00 36,74 172,15 1,00 36,74 176,88 1,00 35,74 172,40 1,00 36,22
Polizeikommissariat Norden 100,00 9,36 100,25 9,36 99,25 9,36 98,25 8,31
Polizeikommissariat Wittmund 73,63 7,58 72,88 7,58 74,88 7,58 73,65 7,95

PI Gesamt 346,40 1,00 53,68 345,28 1,00 53,68 351,00 1,00 52,68 344,30 1,00 52,48

Polizeiinspektion Emsland/ Grafschaft Bentheim 251,98 3,00 47,56 252,25 3,00 47,89 262,23 3,30 48,51 259,45 3,30 49,94
Polizeikommissariat Meppen 99,38 9,00 101,15 8,00 111,28 8,00 106,33 8,00
Polizeikommissariat Nordhorn 122,88 10,00 122,65 9,75 122,93 9,50 119,38 10,25
Polizeikommissariat Papenburg 97,68 9,29 98,68 9,29 108,55 9,29 105,54 9,36

PI Gesamt 571,90 3,00 75,85 574,73 3,00 74,92 604,98 3,30 75,29 590,69 3,30 77,54

Polizeiinspektion Leer/ Emden 260,13 4,40 31,93 258,25 4,40 31,93 264,13 3,40 31,18 255,78 3,50 31,41
Polizeikommissariat Emden 77,75 10,50 74,38 10,50 79,45 10,50 79,00 9,09

PI Gesamt 337,88 4,40 42,44 332,63 4,40 42,44 343,58 3,40 41,69 334,78 3,50 40,49

Polizeiinspektion Osnabrück 379,08 3,50 57,46 376,34 3,50 57,46 385,96 3,50 57,46 381,39 3,50 57,97
Polizeikommissariat BAB Osnabrück 66,75 2,50 67,25 2,50 69,25 2,50 65,45 2,50
Polizeikommissariat Bersenbrück 78,95 6,00 77,95 6,00 78,88 5,00 75,48 6,00
Polizeikommissariat Bramsche 82,88 6,00 82,25 6,00 83,25 6,00 81,98 6,00
Polizeikommissariat Georgsmarienhütte 91,63 5,75 93,63 5,75 95,13 5,75 91,43 5,75
Polizeikommissariat Melle 64,50 4,80 64,38 4,80 63,38 5,03 65,38 5,03

PI Gesamt 763,78 3,50 82,51 761,79 3,50 82,51 775,84 3,50 81,74 761,09 3,50 83,25

Polizeiinspektionen Gesamt 2.019,95 11,90 254,47 2.014,41 11,90 253,55 2.075,39 11,20 251,40 2.030,85 11,30 253,76

Zentrale Kriminalinspektion 91,23 2,00 14,16 89,30 2,00 14,16 99,43 2,00 14,12 97,73 2,00 13,66

Hinweise:
1) Die Daten beinhalten keine Polizeikommissar-Anwärterinnen und -Anwärter sowie keine Auszubildenden.

3) Im PMV werden Buchungen auch rückwirkend wirksam. Nach dem Zeitpunkt der Auswertung sind demnach Änderungen am Datenbestand möglich.
4) Aufgrund der Verwendung von landesweiten Auswertungen kann es bei einzelnen Zahlen zu geringfügigen Abweichungen gegenüber den nur für eine Behörde erstellten Auswertungen kommen.

Quellen je Stichtag:
01.10.2012: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2012, erstellt am 16.01.2015; landesweite Auswertung
01.07.2013 :PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
30.09.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2013, erstellt am 16.01.2015; landesweite Auswertung
01.07.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2014, erstellt am 08.05.2017; landesweite Auswertung
30.09.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2014, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2014, erstellt am 12.11.2014; landesweite Auswertung
01.07.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2015, erstellt am 22.07.2015; landesweite Auswertung
30.09.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2015, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2015, erstellt am 06.11.2015; landesweite Auswertung
01.07.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2016, erstellt am 20.07.2016; landesweite Auswertung
30.09.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2016, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2016, erstellt am 25.10.2016; landesweite Auswertung
31.03.2017: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 31.03.2017, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung

01.07.2014 30.09.2014 01.10.2014 01.07.2015

2) Bei den Auswertungen wurden einheitlich folgende Filter gesetzt:
Übertragungsmerkmal: "Übertragung", "Übertragung (mehrere)", "Übertragung/ATZ-Freist.-Phase"
BesGr: "ohne AnwBez A 9", ohne "Azubi TVA-L"

2



Kleine Anfrage 17/7918 Anlage 1

PD Osnabrück

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

Polizeidirektion Gesamt 2.273,04 43,78 336,33 2.360,28 48,83 336,33 2.306,31 46,85 327,61 2.281,38 48,73 351,29

Behördenstab (BL, D 01, Abt. 1 + 2, Beauftragte, PersRat) 169,33 29,88 68,63 171,95 34,03 72,58 166,60 30,95 71,25 165,13 32,83 76,52

Polizeiinspektion Aurich/Wittmund 172,15 1,00 36,74 173,80 1,00 37,72 170,03 2,00 35,62 165,90 2,00 36,75
Polizeikommissariat Norden 100,25 9,36 99,50 8,31 96,44 8,69 95,44 9,31
Polizeikommissariat Wittmund 72,88 7,58 71,15 7,75 71,40 6,90 71,53 7,53

PI Gesamt 345,28 1,00 53,68 344,45 1,00 53,78 337,86 2,00 51,21 332,86 2,00 53,58

Polizeiinspektion Emsland/ Grafschaft Bentheim 252,25 3,00 47,89 261,95 4,30 46,27 258,24 4,30 46,82 254,54 4,30 52,22
Polizeikommissariat Meppen 101,15 8,00 104,60 7,25 105,15 6,25 104,15 8,50
Polizeikommissariat Nordhorn 122,65 9,75 126,63 10,10 122,53 9,50 120,53 9,75
Polizeikommissariat Papenburg 98,68 9,29 109,09 9,36 101,18 8,29 102,63 8,41

PI Gesamt 574,73 3,00 74,92 602,26 4,30 72,98 587,09 4,30 70,86 581,84 4,30 78,88

Polizeiinspektion Leer/ Emden 258,25 4,40 31,93 262,10 4,00 30,91 254,90 4,00 32,16 252,09 4,00 33,58
Polizeikommissariat Emden 74,38 10,50 81,63 9,09 76,75 8,09 77,00 8,09

PI Gesamt 332,63 4,40 42,44 343,73 4,00 39,99 331,65 4,00 40,24 329,09 4,00 41,67

Polizeiinspektion Osnabrück 376,34 3,50 57,46 388,49 3,50 58,22 393,64 3,60 54,14 390,84 3,60 57,97
Polizeikommissariat BAB Osnabrück 67,25 2,50 69,95 2,50 64,10 2,63 63,75 2,63
Polizeikommissariat Bersenbrück 77,95 6,00 80,23 6,00 76,35 5,50 73,35 6,00
Polizeikommissariat Bramsche 82,25 6,00 90,98 6,00 88,00 6,00 86,00 6,00
Polizeikommissariat Georgsmarienhütte 93,63 5,75 97,80 5,75 92,95 6,50 92,95 6,50
Polizeikommissariat Melle 64,38 4,80 68,63 4,88 64,50 4,63 64,25 4,88

PI Gesamt 761,79 3,50 82,51 796,06 3,50 83,35 779,54 3,60 79,40 771,14 3,60 83,97

Polizeiinspektionen Gesamt 2.014,41 11,90 253,55 2.086,50 12,80 250,10 2.036,14 13,90 241,71 2.014,93 13,90 258,10

Zentrale Kriminalinspektion 89,30 2,00 14,16 101,83 2,00 13,66 103,58 2,00 14,66 101,33 2,00 16,66

Hinweise:
1) Die Daten beinhalten keine Polizeikommissar-Anwärterinnen und -Anwärter sowie keine Auszubildenden.

3) Im PMV werden Buchungen auch rückwirkend wirksam. Nach dem Zeitpunkt der Auswertung sind demnach Änderungen am Datenbestand möglich.
4) Aufgrund der Verwendung von landesweiten Auswertungen kann es bei einzelnen Zahlen zu geringfügigen Abweichungen gegenüber den nur für eine Behörde erstellten Auswertungen kommen.

Quellen je Stichtag:
01.10.2012: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2012, erstellt am 16.01.2015; landesweite Auswertung
01.07.2013 :PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
30.09.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2013, erstellt am 16.01.2015; landesweite Auswertung
01.07.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2014, erstellt am 08.05.2017; landesweite Auswertung
30.09.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2014, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2014, erstellt am 12.11.2014; landesweite Auswertung
01.07.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2015, erstellt am 22.07.2015; landesweite Auswertung
30.09.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2015, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2015, erstellt am 06.11.2015; landesweite Auswertung
01.07.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2016, erstellt am 20.07.2016; landesweite Auswertung
30.09.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2016, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2016, erstellt am 25.10.2016; landesweite Auswertung
31.03.2017: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 31.03.2017, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung

30.09.2015 01.10.2015 01.07.2016 30.09.2016

2) Bei den Auswertungen wurden einheitlich folgende Filter gesetzt:
Übertragungsmerkmal: "Übertragung", "Übertragung (mehrere)", "Übertragung/ATZ-Freist.-Phase"
BesGr: "ohne AnwBez A 9", ohne "Azubi TVA-L"
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Kleine Anfrage 17/7918 Anlage 1

PD Osnabrück

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

Polizeidirektion Gesamt 2.368,16 48,83 348,55 2.316,66 49,08 355,84

Behördenstab (BL, D 01, Abt. 1 + 2, Beauftragte, PersRat) 169,88 32,83 75,73 163,83 33,83 77,18

Polizeiinspektion Aurich/Wittmund 170,40 2,00 36,75 164,63 1,88 37,80
Polizeikommissariat Norden 97,06 9,16 95,31 9,29
Polizeikommissariat Wittmund 73,53 7,53 71,90 7,28

PI Gesamt 340,99 2,00 53,44 331,84 1,88 54,37

Polizeiinspektion Emsland/ Grafschaft Bentheim 270,70 4,40 52,22 266,03 4,40 53,05
Polizeikommissariat Meppen 109,15 8,50 106,78 8,50
Polizeikommissariat Nordhorn 121,53 9,75 120,03 9,75
Polizeikommissariat Papenburg 104,56 8,29 102,09 8,41

PI Gesamt 605,94 4,40 78,76 594,91 4,40 79,72

Polizeiinspektion Leer/ Emden 257,90 4,00 33,91 252,71 3,38 34,56
Polizeikommissariat Emden 83,65 8,09 80,65 8,09

PI Gesamt 341,55 4,00 42,00 333,36 3,38 42,64

Polizeiinspektion Osnabrück 404,56 3,60 55,97 393,54 3,60 59,97
Polizeikommissariat BAB Osnabrück 63,25 2,63 63,25 2,63
Polizeikommissariat Bersenbrück 84,85 6,00 82,30 6,00
Polizeikommissariat Bramsche 87,00 6,00 85,00 5,50
Polizeikommissariat Georgsmarienhütte 93,08 6,50 93,13 6,50
Polizeikommissariat Melle 68,25 4,88 68,69 4,88

PI Gesamt 800,99 3,60 81,97 785,90 3,60 85,47

Polizeiinspektionen Gesamt 2.089,46 14,00 256,16 2.046,01 13,25 262,20

Zentrale Kriminalinspektion 108,83 2,00 16,66 106,83 2,00 16,46

Hinweise:
1) Die Daten beinhalten keine Polizeikommissar-Anwärterinnen und -Anwärter sowie keine Auszubildenden.

3) Im PMV werden Buchungen auch rückwirkend wirksam. Nach dem Zeitpunkt der Auswertung sind demnach Änderungen am Datenbestand möglich.
4) Aufgrund der Verwendung von landesweiten Auswertungen kann es bei einzelnen Zahlen zu geringfügigen Abweichungen gegenüber den nur für eine Behörde erstellten Auswertungen kommen.

Quellen je Stichtag:
01.10.2012: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2012, erstellt am 16.01.2015; landesweite Auswertung
01.07.2013 :PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
30.09.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2013, erstellt am 16.01.2015; landesweite Auswertung
01.07.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2014, erstellt am 08.05.2017; landesweite Auswertung
30.09.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2014, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2014, erstellt am 12.11.2014; landesweite Auswertung
01.07.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2015, erstellt am 22.07.2015; landesweite Auswertung
30.09.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2015, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2015, erstellt am 06.11.2015; landesweite Auswertung
01.07.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2016, erstellt am 20.07.2016; landesweite Auswertung
30.09.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2016, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2016, erstellt am 25.10.2016; landesweite Auswertung
31.03.2017: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 31.03.2017, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung

2) Bei den Auswertungen wurden einheitlich folgende Filter gesetzt:
Übertragungsmerkmal: "Übertragung", "Übertragung (mehrere)", "Übertragung/ATZ-Freist.-Phase"
BesGr: "ohne AnwBez A 9", ohne "Azubi TVA-L"

01.10.2016 31.03.2017
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Kleine Anfrage 17/7918 Anlage 2

PD Osnabrück

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Ruhestand/Verrentung 83 1 5 90 13 86 19 67 5
sonstige Abgänge 7 2 4 3 7 1 3
zusammen 90 1 7 94 0 16 93 0 20 67 0 8

Hinweise:

2) Fälle, in denen befristete Arbeitsverträge aufgrund ihrer Befristung endeten, sind in der Aufstellung nicht berücksichtigt.

2013* 2014* 2015* 2016*

1) Im PMV werden Buchungen auch rückwirkend wirksam. Nach dem Zeitpunkt der Auswertung sind demnach Änderungen am Datenbestand möglich.



Kleine Anfrage 17/7918 Anlage 3

PD Osnabrück 01.10.2012 01.07.2013 30.09.2013 01.10.2013 01.07.2014 30.09.2014 01.10.2014 01.07.2015 30.09.2015 01.10.2015 01.07.2016 30.09.2016 01.10.2016 31.03.2017
Anzahl 

VZE 2.363,18 2.306,11 2.295,54 2.358,14 2.280,78 2.273,04 2.348,14 2.303,43 2.280,65 2.360,28 2.306,31 2.281,38 2.368,16 2.316,66
Anzahl 

Personen 2.457 2.397 2.382 2.446 2.378 2.367 2.442 2.396 2.374 2.454 2.407 2.390 2.471 2.432
Anzahl 

VZE 50,38 48,60 47,73 47,78 49,18 49,78 49,08 43,18 43,83 42,83 46,85 48,73 48,83 49,08
Anzahl 

Personen 54 53 52 52 55 55 54 48 48 48 50 54 54 55
Anzahl 

VZE 342,63 337,84 338,72 339,22 338,26 337,33 335,31 334,97 342,32 334,34 327,61 351,29 348,55 355,84
Anzahl 

Personen 449 443 442 443 439 439 437 430 436 432 432 439 436 440
Anzahl 

VZE 2.756,18 2.692,55 2.681,98 2.745,13 2.668,21 2.660,14 2.732,53 2.681,57 2.666,80 2.737,45 2.680,77 2.681,39 2.765,54 2.721,58
Anzahl 

Personen 2.960 2.893 2.876 2.941 2.872 2.861 2.933 2.874 2.858 2.934 2.889 2.883 2.961 2.927

Hinweise:
1) Die Daten beinhalten keine Polizeikommissar-Anwärterinnen und -Anwärter sowie keine Auszubildenden.

3) Im PMV werden Buchungen auch rückwirkend wirksam. Nach dem Zeitpunkt der Auswertung sind demnach Änderungen am Datenbestand möglich.
4) Aufgrund der Verwendung von landesweiten Auswertungen kann es bei einzelnen Zahlen zu geringfügigen Abweichungen gegenüber den nur für eine Behörde erstellten Auswertungen kommen.

Quellen je Stichtag:
01.10.2012: 
01.07.2013:
30.09.2013:
01.10.2013:
01.07.2014:
30.09.2014:
01.10.2014:
01.07.2015:
30.09.2015:
01.10.2015:
01.07.2016:
30.09.2016:
01.10.2016:
31.03.2017:

PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2016, erstellt am 25.10.2016; landesweite Auswertung
PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 31.03.2017, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung

PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2015, erstellt am 22.07.2015; landesweite Auswertung
PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2015, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2015, erstellt am 06.11.2015; landesweite Auswertung
PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2016, erstellt am 20.07.2016; landesweite Auswertung
PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2016, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung

PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2013, erstellt am 16.01.2015; landesweite Auswertung
PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2014, erstellt am 08.05.2017; landesweite Auswertung
PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2014, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2014, erstellt am 12.11.2014; landesweite Auswertung

Vollzugsbeamte
/-innen

Verwaltungsbeamte
/-innen

Tarifbeschäftigte

PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2012, erstellt am 16.01.2015; landesweite Auswertung
PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung

2) Bei den Auswertungen wurden einheitlich folgende Filter gesetzt:
Übertragungsmerkmal: "Übertragung", "Übertragung (mehrere)", "Übertragung/ATZ-Freist.-Phase"
BesGr: "ohne AnwBez A 9", ohne "Azubi TVA-L"

gesamt



Kleine Anfrage 17/7918 Anlage 4

PD Osnabrück

Beförderung nach Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

BesGr. A 10 NBesG 70 1 174 1 67 2 90 7
BesGr. A 11 NBesG 27 158 38 33 3
BesGr. A 12 NBesG 10 20 22 17 1
BesGr. A 13 1.EA NBesG 5 4 7 7
zusammen 112 1 356 1 134 2 147 11

* Quelle: PMV-Auswertung 03 DB Ernennungen (Zeitraum) und Aufzeichnungen der PD Osnabrück

2013* 2014* 2015* 2016*



Kleine Anfrage 17/7918 Anlage 5
PD Oldenburg

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

Polizeidirektion Gesamt 3.005,25 65,53 463,63 3.018,25 67,38 463,20 2.975,56 68,76 455,65 2.957,79 61,18 456,30 3.050,79 61,95 463,94

Behördenstab (BL, D 01, Abt. 1 + 2, Beauftragte, PersRat) 171,20 45,58 64,38 184,15 44,68 74,72 195,00 47,00 71,47 188,25 40,38 70,17 200,68 40,90 73,05

Polizeiinspektion Cloppenburg/Vechta 219,56 2,50 36,15 221,61 2,55 33,76 219,30 2,56 34,39 213,25 2,85 35,54 175,35 2,90 33,89
Polizeikommissariat Friesoythe (ab 2015) 42,03 1,75
Polizeikommissariat Vechta 116,20 12,95 121,78 13,45 119,15 13,25 117,23 13,20 118,43 13,25

PI Gesamt 335,76 2,50 49,10 343,39 2,55 47,21 338,45 2,56 47,64 330,48 2,85 48,74 335,80 2,90 48,89

Polizeiinspektion Cuxhaven 165,43 2,00 33,50 164,85 2,00 32,50 160,98 2,00 32,60 159,10 2,00 30,86 157,10 2,00 32,98
Polizeikommissariat Brake (bis 2013) 60,94 6,75 56,38 7,36
Polizeikommissariat Hemmoor 45,25 3,91 44,15 3,91 43,13 3,91 43,13 3,91 40,25 3,91
Polizeikommissariat Geestland (Langen) 69,48 5,36 68,85 5,36 63,75 5,48 62,33 6,48 58,38 6,36
Polizeikommissariat Nordenham (bis 2013) 56,25 7,99 56,75 7,38
Polizeikommissariat Schiffdorf 60,65 6,41 58,65 6,71 56,88 6,41 56,35 6,41 55,85 6,41

PI Gesamt 457,99 2,00 63,92 449,63 2,00 63,22 324,73 2,00 48,40 320,90 2,00 47,66 311,58 2,00 49,66

Polizeiinspektion Delmenhorst/OL-Land/
Wesermarsch

192,10 3,00 37,09 189,53 3,00 30,71 188,55 3,00 32,60 192,05 3,00 33,01 190,93 2,00 35,27

Polizeikommissariat Wildeshausen 134,39 11,69 138,34 0,00 11,74 145,70 10,34 138,34 10,19 139,53 11,88
Polizeikommissariat Brake (ab 2014) 55,25 7,36 54,00 6,74 56,33 6,86
Polizeikommissariat Nordenham (ab 2014) 55,30 7,76 58,90 6,26 58,63 7,26
Polizeikommissariat BAB Ahlhorn 75,70 3,38 78,75 3,38 78,75 3,50 74,50 3,50 74,20 3,88

PI Gesamt 402,19 3,00 52,16 406,61 3,00 45,83 523,55 3,00 61,56 517,79 3,00 59,70 519,60 2,00 65,15

Polizeiinspektion Diepholz 149,03 3,00 26,35 149,93 3,00 26,59 145,35 3,00 28,32 140,40 3,00 29,45 146,00 2,00 29,65
Polizeikommissariat Sulingen 38,25 4,00 39,98 4,00 39,00 4,31 42,25 3,69 38,25 3,69
Polizeikommissariat Syke 64,80 6,33 61,38 7,23 61,00 7,23 63,88 8,23 62,13 7,23
Polizeikommissariat Weyhe 59,25 5,87 60,81 5,87 59,46 6,10 60,16 6,00 64,91 6,50

PI Gesamt 311,33 3,00 42,55 312,09 3,00 43,69 304,81 3,00 45,96 306,69 3,00 47,37 311,29 2,00 47,07

Polizeiinspektion Oldenburg-Stadt/Ammerland 330,58 3,55 59,38 333,51 5,50 57,26 321,45 5,55 52,46 321,13 6,05 53,59 329,26 6,25 50,25
Polizeikommissariat Bad Zwischenahn 79,73 5,75 77,76 5,75 76,63 5,75 78,81 5,75 76,75 6,00
Polizeikommissariat Westerstede 52,74 7,00 53,59 7,00 52,79 7,00 51,04 7,00 54,13 7,00
Polizeikommissariat BAB 44,85 2,75 46,33 4,00 43,60 3,75 44,50 4,75 44,20 3,75

PI Gesamt 507,89 3,55 74,88 511,19 5,50 74,01 494,46 5,55 68,96 495,48 6,05 71,09 504,34 6,25 67,00

Polizeiinspektion Verden/Osterholz 195,55 2,00 35,69 199,10 2,75 35,16 197,71 1,75 34,65 191,25 0,00 31,08 188,58 2,00 33,17
Polizeikommissariat Achim 73,73 5,00 77,05 5,00 75,30 4,00 79,35 5,00 79,10 5,00
Polizeikommissariat Osterholz 120,70 11,38 110,60 11,38 111,43 11,13 108,08 10,13 114,50 9,88

PI Gesamt 389,98 2,00 52,07 386,75 2,75 51,54 384,44 1,75 49,78 378,68 0,00 46,21 382,18 2,00 48,05

Polizeiinspektion Wilhelmshaven/Friesland 219,55 2,00 37,37 214,80 2,00 36,74 203,64 2,00 36,93 204,44 2,00 39,56 200,39 2,00 39,14
Polizeikommissariat Jever 59,00 7,00 62,58 6,99 60,70 7,00 59,70 7,00 60,38 7,00
Polizeikommissariat Varel 54,26 4,85 53,70 4,50 53,08 4,75 56,08 5,00 57,95 5,13

PI Gesamt 332,81 2,00 49,22 331,08 2,00 48,23 317,41 2,00 48,68 320,21 2,00 51,56 318,71 2,00 51,27

Polizeiinspektionen Gesamt 2.737,94 18,05 383,89 2.740,73 20,80 373,73 2.687,85 19,86 370,98 2.670,21 18,90 372,33 2.683,49 19,15 377,09

Wasserschutzpolizeiinspektion Oldenburg (ab 2016) 69,50 0,00 0,00

Zentrale Kriminalinspektion 96,11 1,90 15,36 93,38 1,90 14,74 92,71 1,90 13,20 99,33 1,90 13,80 97,13 1,90 13,80

Hinweise:

* Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2012, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
** Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
*** Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2014, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
****Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2015, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
*****Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2016, erstellt am 21.01.2016; landesweite Auswertung

2) Bei den Auswertungen wurden einheitlich folgende Filter gesetzt:
Übertragungsmerkmal: "Übertragung", "Übertragung (mehrere)", "Übertragung/ATZ-Freist.-Phase"
BesGr: ohne "AnwBez A 9", ohne "Azubi TVA-L"

3) Im PMV werden Buchungen auch rückwirkend wirksam. Nach dem Zeitpunkt der Auswertung sind demnach Änderungen am Datenbestand möglich.
4) Aufgrund der Verwendung von landesweiten Auswertungen kann es bei einzelnen Zahlen zu geringfügigen Abweichungen gegenüber den nur für eine Behörde erstellten Auswertungen kommen.

01.01.2012* 01.01.2013** 01.01.2014*** 01.01.2015**** 01.01.2016*****

1) Die Daten beinhalten keine Polizeikommissar-Anwärterinnen und -Anwärter sowie keine Auszubildenden.
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PD Oldenburg

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Ruhestand/Verrentung 100 1 19 79 2 21 70 2 20 102 20
sonstige Abgänge 4 1 15 9 11 9 2 6 14 10
zusammen 104 2 34 88 2 32 79 4 26 116 0 30

Hinweise:

*Quelle: PMV-Auswertung  "03 DB Endes des Dienstverhältnisses" bis Stichtag 10.05.2017, Zeitraum 01.01.1950 bis 31.12.9999, Zuordnung zu jeweiligem Jahr nach Ende des Dienstverhältnisses vom 01.01. bis 31.12.

2) Fälle, in denen befristete Arbeitsverträge aufgrund ihrer Befristung endeten, sind in der Aufstellung nicht berücksichtigt.

2013* 2014* 2015* 2016*

1) Im PMV werden Buchungen auch rückwirkend wirksam. Nach dem Zeitpunkt der Auswertung sind demnach Änderungen am Datenbestand möglich.
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PD Oldenburg 01.10.2012 01.07.2013 30.09.2013 01.10.2013 01.07.2014 30.09.2014 01.10.2014 01.07.2015 30.09.2015 01.10.2015 01.07.2016 30.09.2016 01.10.2016 31.03.2017
Anzahl 

VZE 3.032,68 2.966,10 2.934,49 2.983,54 2.913,25 2.899,01 2.969,59 2.908,21 2.892,83 3.001,01 2.989,31 2.967,84 3.064,21 3.003,13
Anzahl 

Personen 3.186 3.118 3.088 3.142 3.078 3.062 3.141 3.086 3.064 3.170 3.162 3.139 3.228 3.180
Anzahl 

VZE 66,38 68,49 69,81 69,81 67,39 68,94 68,99 60,53 60,75 59,70 62,28 62,53 62,53 61,08
Anzahl 

Personen 74 76 77 77 75 76 76 68 68 67 69 69 69 68
Anzahl 

VZE 470,55 456,28 463,40 464,53 461,30 461,80 462,46 456,11 461,90 460,42 485,12 490,50 488,80 496,62
Anzahl 

Personen 582 575 578 577 575 573 577 569 566 566 579 585 585 588
Anzahl 

VZE 3.569,60 3.490,87 3.467,70 3.517,88 3.441,94 3.429,75 3.501,04 3.424,84 3.415,47 3.521,13 3.536,71 3.520,86 3.615,54 3.560,82
Anzahl 

Personen 3.842 3.769 3.743 3.796 3.728 3.711 3.794 3.723 3.698 3.803 3.810 3.793 3.882 3.836

Hinweise:

Quellen je Stichtag:
01.10.2012: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2012, erstellt am 16.01.2015; landesweite Auswertung
01.07.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
30.09.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2013, erstellt am 16.01.2015; landesweite Auswertung
01.07.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2014, erstellt am 08.05.2017; landesweite Auswertung
30.09.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2014, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2014, erstellt am 12.11.2014; landesweite Auswertung
01.07.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2015, erstellt am 22.07.2015; landesweite Auswertung
30.09.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2015, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2015, erstellt am 06.11.2015; landesweite Auswertung
01.07.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2016, erstellt am 20.07.2016; landesweite Auswertung
30.09.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2016, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2016, erstellt am 25.10.2016; landesweite Auswertung
31.03.2017: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 31.03.2017, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung

3) Im PMV werden Buchungen auch rückwirkend wirksam. Nach dem Zeitpunkt der Auswertung sind demnach Änderungen am Datenbestand möglich.
4) Aufgrund der Verwendung von landesweiten Auswertungen kann es bei einzelnen Zahlen zu geringfügigen Abweichungen gegenüber den nur für eine Behörde erstellten Auswertungen kommen.

Vollzugsbeamte
/-innen

Tarifbeschäftigte

Verwaltungsbeamte
/-innen

1) Die Daten beinhalten keine Polizeikommissar-Anwärterinnen und -Anwärter sowie keine Auszubildenden.

2) Bei den Auswertungen wurden einheitlich folgende Filter gesetzt:
Übertragungsmerkmal: "Übertragung", "Übertragung (mehrere)", "Übertragung/ATZ-Freist.-Phase"
BesGr: ohne "AnwBez A 9", ohne "Azubi TVA-L"

gesamt
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PD Oldenburg

Beförderung nach Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

BesGr. A 10 NBesG 88 260 1 95 6 124 3
BesGr. A 11 NBesG 41 1 147 1 43 63 2
BesGr. A 12 NBesG 10 11 16 1 25 1
BesGr. A 13 1.EA NBesG 7 2 7 8 1
zusammen 146 1 420 2 161 7 220 7

* Quelle: interne Unterlagen der PD Oldenburg, PMV-Auswertung Orientierungsliste zum 20.03.2017, erstellt am 20.03.2017

2013* 2014* 2015* 2016*
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PD Lüneburg
VZE

Vollzugs-
beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-

beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-

beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-

beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-

beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-

beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte
Polizeidirektion Gesamt 2.204,18 60,48 370,26 2.218,58 58,38 375,82 2.213,45 59,08 373,28 2.211,28 51,80 366,13 2.251,10 49,90 370,81

Behördenstab (BL, D 01, Abt. 1 + 2, Beauftragte, PersRat) 120,30 43,60 92,51 127,93 43,33 94,00 132,20 43,03 90,82 131,70 35,88 89,25 149,95 35,73 94,04

Polizeiinspektion Lüneburg/ Lüchow-
Dannenberg/ Uelzen

290,13 5,38 45,26 290,65 3,55 45,35 293,15 3,55 43,63 294,15 3,55 41,95 296,93 3,55 43,15

Polizeikommissariat Uelzen 133,93 1,00 12,28 93,25 9,28 91,38 9,38 89,38 10,21 91,43 10,96
Polizeikommissariat Lüchow 91,68 9,18 127,45 1,00 12,10 127,80 1,00 12,10 126,48 1,00 13,60 132,78 1,00 11,60

PI Gesamt 515,73 6,38 66,71 511,35 4,55 66,73 512,33 4,55 65,11 510,00 4,55 65,77 521,13 4,55 65,71

Polizeiinspektion Celle 258,23 1,00 40,08 239,95 1,00 38,78 238,43 1,00 36,55 234,48 1,00 35,08 234,45 1,00 34,47
Polizeikommissariat Bergen 38,25 3,50 64,08 3,75 61,38 4,88 59,00 4,88 58,50 4,88

PI Gesamt 296,48 1,00 43,58 304,03 1,00 42,54 299,80 1,00 41,43 293,48 1,00 39,96 292,95 1,00 39,35

Polizeiinspektion Heidekreis 163,05 1,75 21,50 166,55 1,75 22,01 172,73 1,75 25,14 140,18 1,75 23,00 141,33 2,00 22,95
Polizeikommissariat Munster 36,88 5,25 35,75 4,75 34,35 4,50 31,83 4,50 29,80 4,50
Polizeikommissariat Walsrode 70,95 8,31 78,00 8,31 74,08 7,06 63,08 6,25 56,88 7,88
Polizeikommissariat Bad Fallingbostel (ab 2014) 0,00 46,70 3,43 51,70 2,43

PI Gesamt 270,88 1,75 35,06 280,30 1,75 35,07 281,15 1,75 36,70 281,78 1,75 37,19 279,70 2,00 37,77

Polizeiinspektion Harburg 169,50 2,75 19,35 167,88 2,75 23,70 168,45 2,75 24,14 168,78 2,00 24,84 167,00 2,00 22,31
Polizeikommissariat Winsen/Luhe 76,85 10,72 72,43 9,72 71,15 9,62 71,33 9,62 74,00 10,62
Polizeikommissariat Seevetal 79,00 9,08 77,25 9,08 72,75 9,08 71,13 9,33 73,75 9,31
Polizeikommissariat BAB Winsen/Luhe 46,50 1,50 44,13 1,50 43,38 1,50 45,90 1,50 46,83 1,50

PI Gesamt 371,85 2,75 40,65 361,68 2,75 44,00 355,73 2,75 44,33 357,13 2,00 45,28 361,58 2,00 43,74

Polizeiinspektion Stade 175,50 3,00 37,12 177,93 3,00 36,60 176,30 4,00 35,17 173,35 3,63 33,95 174,25 2,63 33,80
Polizeikommissariat Buxtehude 88,20 6,75 88,93 7,61 89,65 7,75 89,33 6,25 90,60 5,50

PI Gesamt 263,70 3,00 43,87 266,85 3,00 44,20 265,95 4,00 42,92 262,68 3,63 40,20 264,85 2,63 39,30

Polizeiinspektion Rotenburg 176,05 1,00 24,95 177,13 1,00 24,81 174,33 1,00 24,81 181,20 2,00 25,81 178,18 1,00 26,31
Polizeikommissariat Bremervörde 52,30 6,30 51,13 6,30 50,13 6,80 54,20 4,80 53,05 5,60
Polizeikommissariat Zeven 53,75 5,55 53,50 5,75 53,25 5,75 51,30 5,75 52,85 6,75

PI Gesamt 282,10 1,00 36,81 281,75 1,00 36,87 277,70 1,00 37,37 286,70 2,00 36,37 284,08 1,00 38,66

Polizeiinspektionen Gesamt 2.000,73 15,88 266,69 2.005,95 14,05 269,40 1.992,65 15,05 267,86 1.991,75 14,93 264,76 2.004,28 13,18 264,53

Zentrale Kriminalinspektion 83,15 1,00 11,06 84,70 1,00 12,41 88,60 1,00 14,60 87,83 1,00 12,12 96,88 1,00 12,25

Hinweise:

* Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2012, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
** Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
*** Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2014, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
****Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2015, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
*****Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2016, erstellt am 21.01.2016; landesweite Auswertung

2) Bei den Auswertungen wurden einheitlich folgende Filter gesetzt:
Übertragungsmerkmal: "Übertragung", "Übertragung (mehrere)", "Übertragung/ATZ-Freist.-Phase"
BesGr: ohne "AnwBez A 9", ohne "Azubi TVA-L"

1) Die Daten beinhalten keine Polizeikommissar-Anwärterinnen und -Anwärter sowie keine Auszubildenden.

3) Im PMV werden Buchungen auch rückwirkend wirksam. Nach dem Zeitpunkt der Auswertung sind demnach Änderungen am Datenbestand möglich.
4) Aufgrund der Verwendung von landesweiten Auswertungen kann es bei einzelnen Zahlen zu geringfügigen Abweichungen gegenüber den nur für eine Behörde erstellten Auswertungen kommen.

01.01.2012* 01.01.2013** 01.01.2014*** 01.01.2015**** 01.01.2016*****
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PD Lüneburg

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Ruhestand/Verrentung 39 10 48 1 12 52 1 6 70 6
sonstige Abgänge 15 1 9 15 9 12 1 8 24 9
zusammen 54 1 19 63 1 21 64 2 14 94 0 15

Hinweise:

* Quelle: PMV-Auswertung 03_DB Ende des Dienstverhältnisses >31.12.2011 und < 01.01.2018, erstellt am 10.05.2017; PD Lüneburg interne Auswertung und 03 DB Ende Beschäftigungsverhält. Tarif zum 11.05.2017

2) Fälle, in denen befristete Arbeitsverträge aufgrund ihrer Befristung endeten, sind in der Aufstellung nicht berücksichtigt.

2013* 2014* 2015* 2016*

1) Im PMV werden Buchungen auch rückwirkend wirksam. Nach dem Zeitpunkt der Auswertung sind demnach Änderungen am Datenbestand möglich.
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PD Lüneburg 01.10.2012 01.07.2013 30.09.2013 01.10.2013 01.07.2014 30.09.2014 01.10.2014 01.07.2015 30.09.2015 01.10.2015 01.07.2016 30.09.2016 01.10.2016 31.03.2017
Anzahl 

VZE 2.239,83 2.203,85 2.183,58 2.217,90 2.169,65 2.156,88 2.217,90 2.170,20 2.163,78 2.255,05 2.190,98 2.172,03 2.216,33 2.190,78
Anzahl 

Personen 2.355 2.315 2.308 2.340 2.297 2.284 2.345 2.307 2.292 2.386 2.327 2.309 2.355 2.324
Anzahl 

VZE 60,60 59,80 60,08 60,18 56,60 55,85 55,85 49,90 48,15 49,65 49,78 47,43 48,80 48,63
Anzahl 

Personen 67 66 66 66 63 62 62 57 56 57 56 56 56 54
Anzahl 

VZE 370,55 377,55 374,80 375,25 369,88 369,78 373,44 364,23 369,36 371,86 375,25 378,00 378,71 378,98
Anzahl 

Personen 462 468 468 466 460 460 461 449 450 451 451 452 451 453
Anzahl 

VZE 2.670,97 2.641,20 2.618,45 2.653,32 2.596,13 2.582,50 2.647,19 2.584,33 2.581,28 2.676,56 2.616,00 2.597,45 2.643,83 2.618,38
Anzahl 

Personen 2.884 2.849 2.842 2.872 2.820 2.806 2.868 2.813 2.798 2.894 2.834 2.817 2.862 2.831

Hinweise:

Quellen je Stichtag:
01.10.2012: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2012, erstellt am 16.01.2015; landesweite Auswertung
01.07.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
30.09.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2013, erstellt am 16.01.2015; landesweite Auswertung
01.07.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2014, erstellt am 08.05.2017; landesweite Auswertung
30.09.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2014, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2014, erstellt am 12.11.2014; landesweite Auswertung
01.07.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2015, erstellt am 22.07.2015; landesweite Auswertung
30.09.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2015, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2015, erstellt am 06.11.2015; landesweite Auswertung
01.07.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2016, erstellt am 20.07.2016; landesweite Auswertung
30.09.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2016, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2016, erstellt am 25.10.2016; landesweite Auswertung; 
31.03.2017: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 31.03.2017, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung

3) Im PMV werden Buchungen auch rückwirkend wirksam. Nach dem Zeitpunkt der Auswertung sind demnach Änderungen am Datenbestand möglich.
4) Aufgrund der Verwendung von landesweiten Auswertungen kann es bei einzelnen Zahlen zu geringfügigen Abweichungen gegenüber den nur für eine Behörde erstellten Auswertungen kommen.

2) Die Daten beinhalten Personal, das aus Kapitel 1321 finanziert wird (Behördenhaus).

Vollzugsbeamte
/-innen

Verwaltungsbeamte
/-innen

Tarifbeschäftigte

1) Die Daten beinhalten keine Polizeikommissar-Anwärterinnen und -Anwärter sowie keine Auszubildenden.

2) Bei den Auswertungen wurden einheitlich folgende Filter gesetzt:
Übertragungsmerkmal: "Übertragung", "Übertragung (mehrere)", "Übertragung/ATZ-Freist.-Phase"
BesGr: ohne "AnwBez A 9", ohne "Azubi TVA-L"

gesamt
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PD Lüneburg

Beförderung nach Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

BesGr. A 10 NBesG 54 159 1 66 99
BesGr. A 11 NBesG 38 104 33 54
BesGr. A 12 NBesG 16 12 9 1 23
BesGr. A 13 1.EA NBesG 5 3 7 6
zusammen 113 0 278 1 115 1 182 0

2013* 2014* 2015* 2016*

* Quelle: eigene Aufzeichnungen der PD Lüneburg



Kleine Anfrage 17/7918 Anlage 13
PD Hannover

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-beamte/-

innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-beamte/-

innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-beamte/-

innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

Polizeidirektion Gesamt 2.952,85 60,38 396,07 2.993,41 63,20 390,48 2.955,60 60,53 392,62 2.982,43 59,10 381,23 2.960,30 55,73 384,44

Behördenstab (BL, D 01, Abt. 1 + 2, Beauftragte, PersRat,ohne 
ZVD)

187,13 45,70 157,72 183,63 49,85 147,66 183,40 47,05 151,56 176,14 46,58 148,79 169,98 43,40 144,29

Zentraler Verkehrsdienst 170,90 11,01 167,95 11,01 170,20 11,01 168,08 9,76 160,25 10,46
Reiter- und Diensthundführer 72,58 6,00 73,48 6,00 67,88 6,00 69,73 6,00 76,70 7,00

ZVD Gesamt 243,48 0,00 17,01 241,43 0,00 17,01 238,08 0,00 17,01 237,80 0,00 15,76 236,95 0,00 17,46

Polizeiinspektion Hannover-Mitte 213,83 3,00 11,59 213,40 3,00 10,96 210,98 2,00 13,21 208,00 1,00 12,69 217,00 1,00 12,69

Polizeiinspektion Hannover-Ost 184,48 1,75 11,46 191,54 1,75 11,79 191,01 1,75 9,89 182,79 0,75 9,95 187,33 0,75 11,17
Polizeikommissariat Lahe 83,63 4,31 89,13 4,31 85,30 4,31 89,10 3,51 92,80 3,51
Polizeikommissariat Nordstadt 107,53 1,00 4,65 111,93 1,00 4,65 113,28 1,00 4,65 113,75 1,00 4,65 120,43 0,90 4,65

PI Gesamt 375,63 2,75 20,42 392,59 2,75 20,75 389,59 2,75 18,85 385,64 1,75 18,12 400,55 1,65 19,34

Polizeiinspektion Hannover-Süd 163,36 2,00 9,48 158,41 1,88 8,80 175,01 1,80 7,75 177,18 1,80 8,96 161,55 1,70 9,16
Polizeikommissariat Laatzen 62,70 1,00 2,35 60,43 1,00 2,35 62,28 1,00 2,86 57,93 1,00 2,23 54,90 1,00 2,23
Polizeikommissariat Misburg 51,60 1,00 1,70 55,90 1,00 1,70 53,68 1,00 1,70 56,03 1,00 1,70 51,73 1,00 1,70
Polizeikommissariat Südstadt 102,65 6,00 113,58 5,60 108,95 5,25 116,23 5,33 109,48 6,00

PI Gesamt 380,31 4,00 19,54 388,31 3,88 18,46 399,91 3,80 17,57 407,35 3,80 18,23 377,65 3,70 19,09

Polizeiinspektion Hannover-West 217,68 25,65 218,34 28,29 214,78 25,29 226,01 23,56 228,10 25,92
Polizeikommissariat Ricklingen 69,31 3,66 78,94 2,96 70,21 2,96 72,36 2,96 70,14 3,06
Polizeikommissariat Stöcken 54,08 3,00 55,24 3,00 52,98 3,00 52,95 3,00 51,80 3,00

PI Gesamt 341,06 0,00 32,31 352,51 0,00 34,25 337,96 0,00 31,25 351,33 0,00 29,52 350,04 0,00 31,98

Polizeiinspektion Garbsen 112,55 1,00 8,63 117,58 9,13 115,29 1,00 8,63 112,31 1,00 9,26 110,95 1,00 8,00
Polizeikommissariat Barsinghausen 43,25 2,51 43,13 2,51 39,20 2,51 43,11 2,51 38,75 2,51
Polizeikommissariat Neustadt 50,05 3,88 48,75 4,38 50,70 3,88 51,73 3,88 49,38 3,88
Polizeikommissariat Ronnenberg 60,50 3,78 63,00 3,78 61,33 3,88 57,45 3,38 59,50 3,38
Polizeikommissariat Seelze 44,50 2,75 42,00 2,75 41,00 2,75 41,13 2,75 40,33 1,75
Polizeikommissariat Springe 42,38 3,39 45,88 3,39 43,63 2,39 43,63 3,39 43,63 2,63
Polizeikommissariat Wunstorf 49,39 0,63 2,50 47,69 0,63 2,50 46,18 0,63 2,50 46,43 0,63 2,75 46,90 0,63 2,75

PI Gesamt 402,61 1,63 27,45 408,01 0,63 28,44 397,31 1,63 26,55 395,78 1,63 27,92 389,43 1,63 24,91

Polizeiinspektion Burgdorf 106,63 7,75 116,90 10,01 117,75 10,01 114,88 9,01 111,20 10,13
Polizeikommissariat Großburgwedel 54,28 3,00 59,55 3,00 47,83 3,00 51,63 3,00 62,68 3,00
Polizeikommissariat Langenhagen 81,34 4,50 81,01 4,50 79,05 4,50 84,55 4,50 79,61 4,75
Polizeikommissariat Lehrte 76,15 3,51 75,90 3,50 72,00 3,51 80,90 3,75 74,90 3,75
Polizeikommissariat Mellendorf 36,25 0,70 1,43 33,88 0,70 1,43 33,38 0,75 1,38 36,43 0,75 1,38 34,50 0,75 1,38

PI Gesamt 354,64 0,70 20,19 367,24 0,70 22,44 350,00 0,75 22,39 368,38 0,75 21,64 362,89 0,75 23,02

Polizeiinspektionen Gesamt 2.068,08 12,08 131,49 2.122,06 10,95 135,30 2.085,75 10,93 129,82 2.116,46 8,93 128,11 2.097,55 8,73 131,03

Zentraler Kriminaldienst 454,18 2,60 89,85 446,30 2,40 90,51 448,38 2,55 94,24 452,03 3,60 88,57 455,83 3,60 91,67

Hinweise:

* Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2012, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
** Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
*** Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2014, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
****Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2015, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
*****Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2016, erstellt am 21.01.2016; landesweite Auswertung

1) Die Daten beinhalten keine Polizeikommissar-Anwärterinnen und -Anwärter sowie keine Auszubildenden.
2) Bei den Auswertungen wurden einheitlich folgende Filter gesetzt:
Übertragungsmerkmal: "Übertragung", "Übertragung (mehrere)", "Übertragung/ATZ-Freist.-Phase"
BesGr: ohne "AnwBez A 9", ohne "Azubi TVA-L"

3) Im PMV werden Buchungen auch rückwirkend wirksam. Nach dem Zeitpunkt der Auswertung sind demnach Änderungen am Datenbestand möglich.
4) Aufgrund der Verwendung von landesweiten Auswertungen kann es bei einzelnen Zahlen zu geringfügigen Abweichungen gegenüber den nur für eine Behörde erstellten Auswertungen kommen.

01.01.2012* 01.01.2013** 01.01.2014*** 01.01.2015**** 01.01.2016*****
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PD Hannover

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Ruhestand/Verrentung 64 13 60 17 46 23 68 1 12
sonstige Abgänge 11 2 6 12 2 1 14 6 7 6
zusammen 75 2 19 72 2 18 60 0 29 75 1 18

Hinweise:

* Quelle: PMV-Auswertung 03 DB Ende des Dienstverhältnisses + Beendigung Arbeits-/Dienstverhältnis zum 09.05.2017

2) Fälle, in denen befristete Arbeitsverträge aufgrund ihrer Befristung endeten, sind in der Aufstellung nicht berücksichtigt.

2013* 2014* 2015* 2016*

1) Im PMV werden Buchungen auch rückwirkend wirksam. Nach dem Zeitpunkt der Auswertung sind demnach Änderungen am Datenbestand möglich.
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PD Hannover 01.10.2012 01.07.2013 30.09.2013 01.10.2013 01.07.2014 30.09.2014 01.10.2014 01.07.2015 30.09.2015 01.10.2015 01.07.2016 30.09.2016 01.10.2016 31.03.2017
Anzahl

VZE 3.019,49 2.928,81 2.913,91 2.969,99 2.903,48 2.886,81 3.013,30 2.925,94 2.901,41 2.971,08 2.914,29 2.893,66 2.952,96 2.913,91
Anzahl 

Personen 3.191 3.105 3.084 3.139 3.071 3.055 3.176 3.110 3.096 3.165 3.091 3.069 3.136 3.091
Anzahl

VZE 62,53 61,33 61,43 61,53 61,63 62,73 63,73 59,23 56,13 56,13 58,13 59,48 59,13 57,58
Anzahl 

Personen 73 72 72 72 71 72 72 66 64 64 67 67 67 65
Anzahl

VZE 391,37 389,64 391,04 391,54 382,08 377,68 378,78 379,00 383,73 381,25 387,73 398,87 400,69 398,42
Anzahl 

Personen 470 468 467 467 457 453 451 438 442 439 442 450 453 454
Anzahl

VZE 3.473,38 3.379,77 3.366,38 3.423,05 3.347,18 3.327,22 3.455,81 3.364,16 3.341,27 3.408,45 3.360,14 3.352,01 3.412,78 3.369,91
Anzahl 

Personen 3.734 3.645 3.623 3.678 3.599 3.580 3.699 3.614 3.602 3.668 3.600 3.586 3.656 3.610

Hinweise:

Quellen je Stichtag:
01.10.2012: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2012, erstellt am 16.01.2015; landesweite Auswertung
01.07.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
30.09.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2013, erstellt am 16.01.2015; landesweite Auswertung
01.07.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2014, erstellt am 08.05.2017; landesweite Auswertung
30.09.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2014, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2014, erstellt am 12.11.2014; landesweite Auswertung
01.07.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2015, erstellt am 22.07.2015; landesweite Auswertung
30.09.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2015, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2015, erstellt am 06.11.2015; landesweite Auswertung
01.07.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2016, erstellt am 20.07.2016; landesweite Auswertung
30.09.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2016, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2016, erstellt am 25.10.2016; landesweite Auswertung
31.03.2017: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 31.03.2017, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung

3) Im PMV werden Buchungen auch rückwirkend wirksam. Nach dem Zeitpunkt der Auswertung sind demnach Änderungen am Datenbestand möglich.
4) Aufgrund der Verwendung von landesweiten Auswertungen kann es bei einzelnen Zahlen zu geringfügigen Abweichungen gegenüber den nur für eine Behörde erstellten Auswertungen kommen.

Vollzugsbeamte
/-innen

Verwaltungsbeamte
/-innen

Tarifbeschäftigte

1) Die Daten beinhalten keine Polizeikommissar-Anwärterinnen und -Anwärter sowie keine Auszubildenden.
2) Bei den Auswertungen wurden einheitlich folgende Filter gesetzt:
Übertragungsmerkmal: "Übertragung", "Übertragung (mehrere)", "Übertragung/ATZ-Freist.-Phase"
BesGr: ohne "AnwBez A 9", ohne "Azubi TVA-L"

gesamt
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PD Hannover

Beförderung nach Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

BesGr. A 10 NBesG 79 1 246 3 76 4 110 2
BesGr. A 11 NBesG 26 1 186 1 42 46 4
BesGr. A 12 NBesG 6 7 12 11
BesGr. A 13 1.EA NBesG 5 4 5 4
zusammen 116 2 443 4 135 4 171 6

2013* 2014* 2015* 2016*

* Quelle: PMV-Auswertung 03 DB Ernennungen (Zeitraum) 01.10.2012-09.05.2017, erstellt am 09.05.2017; PD Hannover
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PD Braunschweig

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

Polizeidirektion Gesamt 2.375,32 59,96 335,44 2.386,98 57,96 365,21 2.372,83 57,91 367,49 2.373,84 53,54 362,08 2.383,37 54,25 372,02

Behördenstab (BL, D 01, Abt. 1 + 2, Beauftragte, PersRat, ohne RuH) 86,33 34,03 75,36 91,33 35,08 91,39 91,43 32,15 91,57 93,43 28,08 87,57 93,50 27,39 87,68

Reiter- und Diensthundführerstaffel 52,95 0,00 4,00 51,20 0,00 3,80 50,70 0,00 4,00 52,70 0,00 4,00 49,70 0,00 4,00

Polizeiinspektion Braunschweig 241,81 3,00 50,22 247,11 4,00 52,18 244,01 4,00 51,94 241,11 4,38 55,61 238,49 4,45 54,12
Polizeikommissariat Nord                            115,43 4,00 118,01 4,00 115,93 4,00 116,50 3,25 114,23 4,25
Polizeikommissariat Mitte 115,60 3,00 118,23 3,00 115,05 4,00 115,21 5,00 119,01 4,00
Polizeikommissariat Süd                           102,75 3,25 100,93 3,25 95,30 2,00 97,01 3,01 94,96 3,00
Polizeikommissariat BAB 96,30 1,00 1,63 90,70 1,00 1,63 93,73 1,00 1,63 91,53 1,00 1,63 87,65 1,00 1,63

PI Gesamt 671,89 4,00 62,10 674,97 5,00 64,06 664,02 5,00 63,57 661,36 5,38 68,50 654,34 5,45 67,00

Polizeiinspektion Gifhorn 159,69 3,75 21,69 161,99 2,00 23,36 157,51 2,50 25,81 162,01 2,55 25,43 163,05 3,10 28,81
Polizeikommissariat Meine 24,50 1,50 25,25 1,88 24,50 1,87 22,25 1,97 22,50 1,98
Polizeikommissariat Meinersen 28,25 0,75 27,25 0,95 28,75 1,45 26,55 1,45 26,83 1,45
Polizeikommissariat Wittingen 34,17 1,00 35,17 1,48 32,92 1,48 32,17 1,48 31,77 1,98

PI Gesamt 246,61 3,75 24,94 249,66 2,00 27,66 243,69 2,50 30,60 242,99 2,55 30,33 244,15 3,10 34,22

Polizeiinspektion Goslar 172,53 3,99 37,62 175,20 2,99 37,99 172,06 3,99 37,99 195,79 2,99 35,74 195,24 3,99 37,81
PK Bad Harzburg 32,00 4,04 34,40 4,35 35,40 4,35 31,50 4,35 33,90 4,35
PK Oberharz 46,50 3,07 45,50 3,07 47,75 2,57 46,75 3,07 47,75 3,07
PK Seesen 30,00 2,50 29,00 2,50 29,00 2,50 29,00 2,50 28,00 2,50

PI Gesamt 281,03 3,99 47,23 284,10 2,99 47,91 284,21 3,99 47,41 303,04 2,99 45,66 304,89 3,99 47,73

Polizeiinspektion Salzgitter/Peine/
Wolfenbüttel

203,93 6,25 36,63 203,95 6,25 40,32 200,20 6,25 41,37 199,58 7,00 38,37 195,58 6,00 40,37

Polizeikommissariat Salzgitter-Bad 61,70 2,93 60,45 2,93 59,55 3,18 57,70 3,18 63,28 2,68
Polizeikommissariat Peine 130,06 8,93 129,79 9,93 131,81 9,93 130,26 10,16 136,55 9,87
Polizeikommissariat Wolfenbüttel 124,18 0,50 10,48 125,43 0,50 11,99 125,53 1,00 10,49 121,83 1,00 10,64 119,13 1,00 10,33

PI Gesamt 519,86 6,75 58,98 519,61 6,75 65,17 517,09 7,25 64,97 509,36 8,00 62,35 514,53 7,00 63,25

Polizeiinspektion Wolfsburg/Helmstedt 273,88 5,20 36,33 274,36 3,90 37,69 274,28 4,03 37,77 267,98 3,50 38,07 278,85 4,15 38,34
Polizeikommissariat Helmstedt 88,56 2,25 11,71 89,88 2,25 13,83 90,68 2,25 13,83 87,48 2,30 12,58 87,63 2,30 14,43
Polizeikommissariat Königslutter 33,88 2,00 33,13 2,00 31,25 2,00 31,13 2,00 31,13 2,00
Polizeikommissariat Schöningen 31,35 2,00 31,75 2,00 32,00 2,00 31,00 1,00 32,00 1,75

PI Gesamt 427,66 7,45 52,04 429,11 6,15 55,52 428,20 6,28 55,60 417,58 5,80 53,65 429,60 6,45 56,52

Polizeiinspektionen Gesamt 2.147,05 25,94 245,29 2.157,45 22,89 260,32 2.137,21 25,01 262,16 2.134,32 24,71 260,50 2.147,50 25,99 268,71

Zentrale Kriminalinspektion 89,00 0,00 10,78 87,00 0,00 9,70 93,50 0,75 9,77 93,40 0,75 10,01 92,68 0,88 11,63

Hinweise:

* Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2012, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
** Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
*** Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2014, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
****Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2015, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
*****Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2016, erstellt am 21.01.2016; landesweite Auswertung

3) Im PMV werden Buchungen auch rückwirkend wirksam. Nach dem Zeitpunkt der Auswertung sind demnach Änderungen am Datenbestand möglich.

1) Die Daten beinhalten keine Polizeikommissar-Anwärterinnen und -Anwärter sowie keine Auszubildenden.

4) Aufgrund der Verwendung von landesweiten Auswertungen kann es bei einzelnen Zahlen zu geringfügigen Abweichungen gegenüber den nur für eine Behörde erstellten Auswertungen kommen.

2) Bei den Auswertungen wurden einheitlich folgende Filter gesetzt:
Übertragungsmerkmal: "Übertragung", "Übertragung (mehrere)", "Übertragung/ATZ-Freist.-Phase"
BesGr: ohne "AnwBez A 9", ohne "Azubi TVA-L"

01.01.2012* 01.01.2013** 01.01.2014*** 01.01.2015**** 01.01.2016*****
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PD Braunschweig

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Ruhestand/Verrentung 52 3 8 75 1 15 63 15 74 2 15
sonstige Abgänge 17 1 7 10 9 8 9 24 7
zusammen 69 4 15 85 1 24 71 0 24 98 2 22

Hinweise:

* Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung; händische Kontrolle bei Beschäftigten
** Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2014, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung; händische Kontrolle bei Beschäftigten
***Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2015, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung; händische Kontrolle bei Beschäftigten
****Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2016, erstellt am 12.05.2017; PD-eigene Auswertung; händische Kontrolle bei Beschäftigten

2) Fälle, in denen befristete Arbeitsverträge aufgrund ihrer Befristung endeten, sind in der Aufstellung nicht berücksichtigt.

2013* 2014** 2015*** 2016****

1) Im PMV werden Buchungen auch rückwirkend wirksam. Nach dem Zeitpunkt der Auswertung sind demnach Änderungen am Datenbestand möglich.
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PD Braunschweig 01.10.2012 01.07.2013 30.09.2013 01.10.2013 01.07.2014 30.09.2014 01.10.2014 01.07.2015 30.09.2015 01.10.2015 01.07.2016 30.09.2016 01.10.2016 31.03.2017
Anzahl

VZE 2.407,69 2.355,97 2.340,75 2.387,65 2.331,52 2.322,31 2.399,96 2.355,58 2.338,00 2.397,40 2.325,00 2.317,31 2.386,06 2.337,95
Anzahl 

Personen 2.484 2.443 2.434 2.480 2.425 2.417 2.495 2.442 2.428 2.486 2.425 2.415 2.484 2.443
Anzahl

VZE 58,29 58,79 57,64 57,76 60,24 57,91 59,16 54,04 52,29 54,34 55,80 54,85 55,48 56,20
Anzahl 

Personen 72 73 71 71 72 71 71 66 65 66 66 65 65 67
Anzahl

VZE 344,51 366,29 365,73 365,77 370,09 370,94 370,94 367,46 371,81 372,13 378,90 387,07 387,70 394,83
Anzahl 

Personen 446 484 483 482 486 486 484 474 474 473 469 474 475 480
Anzahl

VZE 2.810,49 2.781,04 2.764,12 2.811,18 2.761,85 2.751,16 2.830,06 2.777,07 2.762,09 2.823,86 2.759,70 2.759,23 2.829,24 2.788,98
Anzahl 

Personen 3.002 3.000 2.988 3.033 2.983 2.974 3.050 2.982 2.967 3.025 2.960 2.954 3.024 2.990

Hinweise:

Quellen je Stichtag:
01.10.2012: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2012, erstellt am 16.01.2015; landesweite Auswertung
01.07.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
30.09.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2013, erstellt am 16.01.2015; landesweite Auswertung
01.07.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2014, erstellt am 08.05.2017; landesweite Auswertung
30.09.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2014, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2014, erstellt am 12.11.2014; landesweite Auswertung
01.07.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2015, erstellt am 22.07.2015; landesweite Auswertung
30.09.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2015, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2015, erstellt am 06.11.2015; landesweite Auswertung
01.07.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2016, erstellt am 20.07.2016; landesweite Auswertung
30.09.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2016, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2016, erstellt am 25.10.2016; landesweite Auswertung
31.03.2017: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 31.03.2017, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung

3) Im PMV werden Buchungen auch rückwirkend wirksam. Nach dem Zeitpunkt der Auswertung sind demnach Änderungen am Datenbestand möglich.
4) Aufgrund der Verwendung von landesweiten Auswertungen kann es bei einzelnen Zahlen zu geringfügigen Abweichungen gegenüber den nur für eine Behörde erstellten Auswertungen kommen.

Vollzugsbeamte
/-innen

Verwaltungsbeamte
/-innen

Tarifbeschäftigte

1) Die Daten beinhalten keine Polizeikommissar-Anwärterinnen und -Anwärter sowie keine Auszubildenden.

2) Bei den Auswertungen wurden einheitlich folgende Filter gesetzt:
Übertragungsmerkmal: "Übertragung", "Übertragung (mehrere)", "Übertragung/ATZ-Freist.-Phase"
BesGr: ohne "AnwBez A 9", ohne "Azubi TVA-L"

gesamt
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PD Braunschweig

Beförderung nach Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

BesGr. A 10 NBesG 70 4 173 1 60 3 81 4
BesGr. A 11 NBesG 8 80 29 54
BesGr. A 12 NBesG 8 9 12 23
BesGr. A 13 1.EA NBesG 5 8 5 9
zusammen 91 4 270 1 106 3 167 4

* Quelle: Übersicht der Polizeidirektion Braunschweig über Beförderungen Zeitraum 01.01.2013 - 31.12.2013
** Quelle: Übersicht der Polizeidirektion Braunschweig über BeförderungenZeitraum 01.01.2014 - 31.12.2014
*** Quelle: Übersicht der Polizeidirektion Braunschweig über Beförderungen Zeitraum 01.01.2015 - 31.12.2015
**** Quelle: Übersicht der Polizeidirektion Braunschweig über Beförderungen Zeitraum 01.01.2016 - 31.12.2016

2013* 2014** 2015*** 2016****



Kleine Anfrage 17/7918 Anlage 21
PD Göttingen

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

Polizeidirektion Gesamt 2.309,64 45,05 364,51 2.354,10 41,60 360,75 2.324,21 46,33 350,95 2.300,13 35,61 347,55 2.282,81 40,24 348,43

Behördenstab (BL, D 01, Abt. 1 + 2, Beauftragte, PersRat) 106,08 25,78 56,15 114,13 24,08 60,60 144,85 26,95 65,30 149,18 17,54 65,87 153,13 21,66 67,32

Polizeiinspektion Göttingen 393,01 3,88 53,91 400,55 4,00 52,99 394,89 4,00 53,78 391,62 4,00 55,45 385,71 4,00 53,52
Polizeikommissariat Duderstadt 47,65 3,71 49,00 2,36 45,64 2,23 45,68 2,10 45,60 2,10
Polizeikommissariat Hann. Münden 50,20 5,55 50,05 5,55 48,35 5,05 48,68 5,05 48,85 5,05

PI Gesamt 490,86 3,88 63,18 499,60 4,00 60,90 488,88 4,00 61,06 485,97 4,00 62,60 480,16 4,00 60,67

Polizeiinspektion Hameln-Pyrmont/Holzminden 194,83 1,00 40,98 196,91 1,38 40,11 177,74 2,48 34,17 174,06 2,83 34,12 169,40 2,83 34,80
Polizeikommissariat Bad Münder 37,63 3,26 38,75 3,76 38,38 3,50 37,13 3,50 36,00 3,25
Polizeikommissariat Bad Pyrmont 40,63 4,00 41,25 3,00 40,25 4,00 39,50 4,00 38,88 4,00
Polizeikommissariat Holzminden                             104,69 6,88 103,50 7,38 96,13 7,38 93,13 7,38 95,14 7,00

PI Gesamt 377,76 1,00 55,11 380,41 1,38 54,24 352,49 2,48 49,05 343,81 2,83 49,00 339,41 2,83 49,05

Polizeiinspektion Hildesheim                  284,93 5,50 51,71 293,54 5,25 50,76 286,96 4,75 50,16 281,54 4,75 45,04 274,14 4,75 46,57
Polizeikommissariat Alfeld 39,46 4,45 38,63 4,50 38,38 4,50 38,38 4,35 39,18 4,35
Polizeikommissariat Bad Salzdetfurth           48,75 3,51 47,88 3,26 48,50 2,75 46,50 2,75 47,45 2,75
Polizeikommissariat Elze 26,63 2,02 24,81 2,52 26,81 1,52 24,56 1,00 20,15 1,00
Polizeikommissariat Sarstedt 50,55 4,00 48,05 4,75 47,75 4,00 46,75 3,65 49,20 4,00

PI Gesamt 450,31 5,50 65,69 452,90 5,25 65,78 448,40 4,75 62,93 437,73 4,75 56,79 430,11 4,75 58,67

Polizeiinspektion Nienburg/Schaumburg            202,48 4,10 36,75 205,90 3,10 33,51 208,10 4,35 32,64 203,61 3,50 32,56 197,78 4,00 31,61
Polizeikommissariat Stolzenau                                   44,50 3,64 45,38 3,76 46,60 3,76 46,15 3,89 47,15 3,82
Polizeikommissariat Bad Nenndorf                           39,55 4,75 40,65 4,75 37,70 5,00 38,30 5,00 38,93 4,00
Polizeikommissariat Bückeburg                                51,68 5,00 52,80 5,00 54,50 4,50 50,38 4,50 56,38 4,50
Polizeikommissariat Stadthagen                             56,13 5,50 57,40 6,00 60,40 4,00 58,05 4,25 55,65 5,00
Polizeikommissariat Rinteln                                      41,25 6,25 40,25 4,75 41,38 3,75 40,88 3,75 39,55 3,75

PI Gesamt 435,58 4,10 61,89 442,38 3,10 57,77 448,68 4,35 53,65 437,36 3,50 53,95 435,43 4,00 52,68

Polizeiinspektion Northeim/Osterode                 149,29 3,80 24,88 156,10 2,80 25,35 149,44 2,80 24,43 155,03 2,00 25,82 151,65 2,00 26,34
Polizeikommissariat Einbeck 46,25 5,94 47,53 5,95 44,00 5,95 45,38 4,95 43,23 5,95
Polizeikommissariat Bad Gandersheim 29,61 5,50 29,56 3,75 27,56 3,75 25,69 2,75 26,69 2,75
Polizeikommissariat Uslar 28,60 1,50 31,60 1,50 29,60 1,50 30,10 1,50 28,91 1,50
Polizeikommissariat Osterode 72,63 9,07 71,25 9,07 65,00 8,83 65,63 9,07 65,13 9,07
Polizeikommissariat Bad Lauterberg 38,13 4,05 36,63 4,05 36,00 3,30 36,13 4,05 36,25 2,93

PI Gesamt 364,50 3,80 50,95 372,66 2,80 49,67 351,60 2,80 47,75 357,94 2,00 48,14 351,85 2,00 48,54

Polizeiinspektionen Gesamt 2.119,01 18,28 296,82 2.147,95 16,53 288,37 2.090,04 18,38 274,45 2.062,81 17,08 270,49 2.036,96 17,58 269,62

Zentrale Kriminalinspektion 84,55 1,00 11,54 92,03 1,00 11,78 89,33 1,00 11,20 88,15 1,00 11,20 92,73 1,00 11,49

Hinweise:

* Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2012, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
** Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
*** Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2014, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
****Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2015, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
*****Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2016, erstellt am 21.01.2016; landesweite Auswertung

1) Die Daten beinhalten keine Polizeikommissar-Anwärterinnen und -Anwärter sowie keine Auszubildenden.
2) Bei den Auswertungen wurden einheitlich folgende Filter gesetzt:
Übertragungsmerkmal: "Übertragung", "Übertragung (mehrere)", "Übertragung/ATZ-Freist.-Phase"
BesGr: ohne "AnwBez A 9", ohne "Azubi TVA-L"

3) Im PMV werden Buchungen auch rückwirkend wirksam. Nach dem Zeitpunkt der Auswertung sind demnach Änderungen am Datenbestand möglich.
4) Aufgrund der Verwendung von landesweiten Auswertungen kann es bei einzelnen Zahlen zu geringfügigen Abweichungen gegenüber den nur für eine Behörde erstellten Auswertungen kommen.

01.01.2012* 01.01.2013** 01.01.2014*** 01.01.2015**** 01.01.2016*****
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PD Göttingen
Vollzugs-

beamte/-innen
Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Ruhestand/Verrentung 75 1 18 81 1 14 80 28 81 1 17
sonstige Abgänge 2 7 8 2 4 5 4 2 1 6
zusammen 77 1 25 89 3 18 85 0 32 83 2 23

Hinweise:

* Quelle: PMV-Auswertung 20170509_Jahr_2013_03 DB Ende des Dienstverhältnisses
** Quelle: PMV-Auswertung 20170509_Jahr_2014_03 DB Ende des Dienstverhältnisses
*** Quelle: PMV-Auswertung 20170509_Jahr_2015_03 DB Ende des Dienstverhältnisses
****Quelle: PMV-Auswertung 20170509_Jahr_2016_03 DB Ende des Dienstverhältnisses

2013* 2014** 2015*** 2016****

1) Im PMV werden Buchungen auch rückwirkend wirksam. Nach dem Zeitpunkt der Auswertung sind demnach Änderungen am Datenbestand möglich.
2) Fälle, in denen befristete Arbeitsverträge aufgrund ihrer Befristung endeten, sind in der Aufstellung nicht berücksichtigt.
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PD Göttingen 01.10.2012 01.07.2013 30.09.2013 01.10.2013 01.07.2014 30.09.2014 01.10.2014 01.07.2015 30.09.2015 01.10.2015 01.07.2016 30.09.2016 01.10.2016 31.03.2017
Anzahl 

VZE 2.360,44 2.300,62 2.289,79 2.335,66 2.254,99 2.242,75 2.310,50 2.272,40 2.244,08 2.298,10 2.223,76 2.209,95 2.287,30 2.265,10
Anzahl 

Personen 2.449 2.393 2.384 2.429 2.358 2.345 2.411 2.372 2.352 2.406 2.346 2.333 2.411 2.380
Anzahl 

VZE 43,40 44,53 45,23 45,38 44,36 42,11 42,11 36,91 37,41 37,91 39,01 40,01 39,01 36,85
Anzahl 

Personen 50 51 51 51 49 49 49 44 44 44 43 44 43 42
Anzahl 

VZE 374,06 354,37 358,11 357,11 351,27 353,21 356,83 344,80 348,77 347,82 353,42 361,20 363,14 365,62
Anzahl 

Personen 478 459 459 455 448 451 455 441 441 439 435 444 445 449
Anzahl 

VZE 2.777,89 2.699,52 2.693,12 2.738,14 2.650,62 2.638,07 2.709,44 2.654,11 2.630,27 2.683,83 2.616,19 2.611,16 2.689,45 2.667,57
Anzahl 

Personen 2.977 2.903 2.894 2.935 2.855 2.845 2.915 2.857 2.837 2.889 2.824 2.821 2.899 2.871

Hinweise:

Quellen je Stichtag:
01.10.2012: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2012, erstellt am 16.01.2015; landesweite Auswertung
01.07.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
30.09.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2013, erstellt am 16.01.2015; landesweite Auswertung
01.07.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2014, erstellt am 08.05.2017; landesweite Auswertung
30.09.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2014, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2014, erstellt am 12.11.2014; landesweite Auswertung
01.07.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2015, erstellt am 22.07.2015; landesweite Auswertung
30.09.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2015, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2015, erstellt am 06.11.2015; landesweite Auswertung
01.07.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2016, erstellt am 20.07.2016; landesweite Auswertung
30.09.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2016, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2016, erstellt am 25.10.2016; landesweite Auswertung
31.03.2017: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 31.03.2017, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung

3) Im PMV werden Buchungen auch rückwirkend wirksam. Nach dem Zeitpunkt der Auswertung sind demnach Änderungen am Datenbestand möglich.
4) Aufgrund der Verwendung von landesweiten Auswertungen kann es bei einzelnen Zahlen zu geringfügigen Abweichungen gegenüber den nur für eine Behörde erstellten Auswertungen kommen.

Vollzugsbeamte
/-innen

Verwaltungsbeamte
/-innen

Tarifbeschäftigte

1) Die Daten beinhalten keine Polizeikommissar-Anwärterinnen und -Anwärter sowie keine Auszubildenden.
2) Bei den Auswertungen wurden einheitlich folgende Filter gesetzt:
Übertragungsmerkmal: "Übertragung", "Übertragung (mehrere)", "Übertragung/ATZ-Freist.-Phase"
BesGr: ohne "AnwBez A 9", ohne "Azubi TVA-L"

gesamt
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PD Göttingen

Beförderung nach Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

BesGr. A 10 NBesG 53 165 3 51 1 79 2
BesGr. A 11 NBesG 21 120 35 1 45
BesGr. A 12 NBesG 15 9 15 24
BesGr. A 13 1.EA NBesG 4 2 5 9 1
zusammen 93 0 296 3 106 2 157 3

* Quelle: PMV-Auswertung der PD Göttingen 10.05.2017

2013* 2014* 2015* 2016*
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Zentrale Polizeidirektion Niedersachsen

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-beamte/-

innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-beamte/-

innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-beamte/-

innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

ZPD Gesamt 1.485,18 64,88 551,74 1.466,20 62,03 543,64 1.468,63 59,15 552,72 1.439,24 57,38 540,34 1.378,01 57,30 519,08

Hinweise:

* Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2012, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
** Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
*** Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2014, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
****Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2015, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
*****Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2016, erstellt am 21.01.2016; landesweite Auswertung

1) Die Daten beinhalten keine Polizeikommissar-Anwärterinnen und -Anwärter sowie keine Auszubildenden.
2) Bei den Auswertungen wurden einheitlich folgende Filter gesetzt:
Übertragungsmerkmal: "Übertragung", "Übertragung (mehrere)", "Übertragung/ATZ-Freist.-Phase"
BesGr: ohne "AnwBez A 9", ohne "Azubi TVA-L"

3) Im PMV werden Buchungen auch rückwirkend wirksam. Nach dem Zeitpunkt der Auswertung sind demnach Änderungen am Datenbestand möglich.
4) Aufgrund der Verwendung von landesweiten Auswertungen kann es bei einzelnen Zahlen zu geringfügigen Abweichungen gegenüber den nur für eine Behörde erstellten Auswertungen kommen.

01.01.2012* 01.01.2013** 01.01.2014*** 01.01.2015**** 01.01.2016*****
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Zentrale Polizeidirektion 
Niedersachsen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Ruhestand/Verrentung 18 2 13 26 2 17 13 22 16 1 9
sonstige Abgänge 5 6 7 2 9 7 4 9 4 8
zusammen 23 2 19 33 4 26 20 4 31 20 1 17

Hinweise:

* Quelle: Zulieferung der Zentralen Polizeidirektion Niedersachsen

2) Fälle, in denen befristete Arbeitsverträge aufgrund ihrer Befristung endeten, sind in der Aufstellung nicht berücksichtigt.

2013* 2014* 2015* 2016*

1) Im PMV werden Buchungen auch rückwirkend wirksam. Nach dem Zeitpunkt der Auswertung sind demnach Änderungen am Datenbestand möglich.
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Zentrale Polizeidirektion 
Niedersachsen 01.10.2012 01.07.2013 30.09.2013 01.10.2013 01.07.2014 30.09.2014 01.10.2014 01.07.2015 30.09.2015 01.10.2015 01.07.2016 30.09.2016 01.10.2016 31.03.2017

Anzahl
VZE 1.458,99 1.441,08 1.431,26 1.467,75 1.445,18 1.443,91 1.430,76 1.419,64 1.413,71 1.474,91 1.343,80 1.335,03 1.414,28 1.408,66

Anzahl 
Personen 1.492 1.472 1.461 1.494 1.478 1.473 1.459 1.460 1.451 1.521 1.386 1.375 1.457 1.444

Anzahl
VZE 61,40 64,05 62,48 61,15 59,05 61,08 59,28 59,93 58,49 59,49 61,55 63,05 61,45 63,00

Anzahl 
Personen 70 71 68 67 66 67 65 65 64 65 67 68 66 67

Anzahl
VZE 543,10 549,06 553,25 552,56 552,92 547,64 544,29 532,62 541,09 545,83 530,17 542,43 546,95 548,18

Anzahl 
Personen 615 630 635 636 637 632 630 606 610 614 592 605 608 613

Anzahl
VZE 2.063,49 2.054,19 2.046,99 2.081,46 2.057,15 2.052,63 2.034,33 2.012,19 2.013,29 2.080,23 1.935,52 1.940,51 2.022,68 2.019,84

Anzahl 
Personen 2.177 2.173 2.164 2.197 2.181 2.172 2.154 2.131 2.125 2.200 2.045 2.048 2.131 2.124

Hinweise:

Quellen je Stichtag:
01.10.2012: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2012, erstellt am 16.01.2015; landesweite Auswertung
01.07.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
30.09.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2013, erstellt am 16.01.2015; landesweite Auswertung
01.07.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2014, erstellt am 08.05.2017; landesweite Auswertung
30.09.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2014, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2014, erstellt am 12.11.2014; landesweite Auswertung
01.07.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2015, erstellt am 22.07.2015; landesweite Auswertung
30.09.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2015, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2015, erstellt am 06.11.2015; landesweite Auswertung
01.07.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2016, erstellt am 20.07.2016; landesweite Auswertung
30.09.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2016, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2016, erstellt am 25.10.2016; landesweite Auswertung
31.03.2017: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 31.03.2017, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung

1) Die Daten beinhalten keine Polizeikommissar-Anwärterinnen und -Anwärter sowie keine Auszubildenden.

2) Bei den Auswertungen wurden einheitlich folgende Filter gesetzt:
Übertragungsmerkmal: "Übertragung", "Übertragung (mehrere)", "Übertragung/ATZ-Freist.-Phase"
BesGr: ohne "AnwBez A 9", ohne "Azubi TVA-L"

3) Im PMV werden Buchungen auch rückwirkend wirksam. Nach dem Zeitpunkt der Auswertung sind demnach Änderungen am Datenbestand möglich.
4) Aufgrund der Verwendung von landesweiten Auswertungen kann es bei einzelnen Zahlen zu geringfügigen Abweichungen gegenüber den nur für eine Behörde erstellten Auswertungen kommen.

Vollzugsbeamte
/-innen

Verwaltungsbeamte
/-innen

Tarifbeschäftigte

gesamt
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Zentrale Polizeidirektion 
Niedersachsen

Beförderung nach Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

BesGr. A 10 NBesG 21 56 2 26 3 27 2
BesGr. A 11 NBesG 8 74 11 1 18
BesGr. A 12 NBesG 6 3 10 7 1
BesGr. A 13 1.EA NBesG 1 4 3
zusammen 36 0 137 2 50 4 52 3

* Quelle: Aufzeichungen der ZPD NI

2013* 2014* 2015* 2016*
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Landeskriminalamt Niedersachsen
VZE

Vollzugs-
beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

VZE
Vollzugs-

beamte/-innen

VZE
Verwaltungs-
beamte/-innen

VZE
Tarif-

beschäftigte

LKA Gesamt 631,34 21,20 289,97 622,82 22,20 293,49 640,22 22,80 298,96 637,19 22,65 293,12 635,39 20,75 293,26

Hinweise:

* Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2012, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
** Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
*** Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2014, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
****Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2015, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
*****Quelle: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.01.2016, erstellt am 21.01.2016; landesweite Auswertung

01.01.2016*****

2) Bei den Auswertungen wurden einheitlich folgende Filter gesetzt:
Übertragungsmerkmal: "Übertragung", "Übertragung (mehrere)", "Übertragung/ATZ-Freist.-Phase"
BesGr: ohne "AnwBez A 9", ohne "Azubi TVA-L"

3) Im PMV werden Buchungen auch rückwirkend wirksam. Nach dem Zeitpunkt der Auswertung sind demnach Änderungen am Datenbestand möglich.
4) Aufgrund der Verwendung von landesweiten Auswertungen kann es bei einzelnen Zahlen zu geringfügigen Abweichungen gegenüber den nur für eine Behörde erstellten Auswertungen kommen.

1) Die Daten beinhalten keine Polizeikommissar-Anwärterinnen und -Anwärter sowie keine Auszubildenden.

01.01.2012* 01.01.2013** 01.01.2014*** 01.01.2015****
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Landeskriminalamt 
Niedersachsen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Tarif-
beschäftigte

Ruhestand/Verrentung 7 2 13 1 17 1 16
sonstige Abgänge 4 27 1 34 6 28 1 13
zusammen 11 2 27 14 0 35 23 1 28 17 0 13

Hinweise:

* Quelle: PMV-Auswertung LKA gesamt 01.01.2013
** Quelle: PMV-Auswertung LKA gesamt 01.01.2014
*** Quelle: PMV-Auswertung LKA gesamt 01.01.2015
****Quelle: PMV-Auswertung LKA gesamt 01.01.2016

2) Fälle, in denen befristete Arbeitsverträge aufgrund ihrer Befristung endeten, sind in der Aufstellung nicht berücksichtigt.

2013* 2014** 2015*** 2016****

1) Im PMV werden Buchungen auch rückwirkend wirksam. Nach dem Zeitpunkt der Auswertung sind demnach Änderungen am Datenbestand möglich.
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Landeskriminalamt 
Niedersachsen 01.10.2012 01.07.2013 30.09.2013 01.10.2013 01.07.2014 30.09.2014 01.10.2014 01.07.2015 30.09.2015 01.10.2015 01.07.2016 30.09.2016 01.10.2016 31.03.2017

Anzahl
VZE 618,69 624,84 624,28 640,59 640,84 636,52 640,89 632,52 620,64 628,52 637,29 638,59 639,04 638,74

Anzahl 
Personen 638 645 643 658 661 657 659 653 643 651 659 657 657 657

Anzahl
VZE 22,20 23,08 23,08 22,68 23,28 23,55 24,35 22,65 22,65 21,65 21,75 22,00 22,00 23,90

Anzahl 
Personen 23 25 25 25 26 26 27 26 26 25 25 25 25 26

Anzahl
VZE 287,89 292,56 295,15 295,36 298,78 299,42 301,57 289,58 286,63 288,18 298,46 298,41 299,51 322,76

Anzahl 
Personen 346 357 360 361 361 359 361 345 345 344 341 341 342 363

Anzahl
VZE 928,78 940,47 942,51 958,62 962,90 959,48 966,81 944,75 929,92 938,35 957,50 959,00 960,55 985,40

Anzahl 
Personen 1.007 1.027 1.028 1.044 1.048 1.042 1.047 1.024 1.014 1.020 1.025 1.023 1.024 1.046

Hinweise:

Quellen je Stichtag:
01.10.2012: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2012, erstellt am 16.01.2015; landesweite Auswertung
01.07.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
30.09.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2013, erstellt am 16.01.2015; landesweite Auswertung
01.07.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2014, erstellt am 08.05.2017; landesweite Auswertung
30.09.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2014, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2014, erstellt am 12.11.2014; landesweite Auswertung
01.07.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2015, erstellt am 22.07.2015; landesweite Auswertung
30.09.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2015, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2015, erstellt am 06.11.2015; landesweite Auswertung
01.07.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2016, erstellt am 20.07.2016; landesweite Auswertung
30.09.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2016, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2016, erstellt am 25.10.2016; landesweite Auswertung
31.03.2017: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 31.03.2017, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung

3) Im PMV werden Buchungen auch rückwirkend wirksam. Nach dem Zeitpunkt der Auswertung sind demnach Änderungen am Datenbestand möglich.
4) Aufgrund der Verwendung von landesweiten Auswertungen kann es bei einzelnen Zahlen zu geringfügigen Abweichungen gegenüber den nur für eine Behörde erstellten Auswertungen kommen.

Vollzugsbeamte
/-innen

Verwaltungsbeamte
/-innen

Tarifbeschäftigte

1) Die Daten beinhalten keine Polizeikommissar-Anwärterinnen und -Anwärter sowie keine Auszubildenden.

2) Bei den Auswertungen wurden einheitlich folgende Filter gesetzt:
Übertragungsmerkmal: "Übertragung", "Übertragung (mehrere)", "Übertragung/ATZ-Freist.-Phase"
BesGr: ohne "AnwBez A 9", ohne "Azubi TVA-L"

gesamt
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Landeskriminalamt 
Niedersachsen

Beförderung nach Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

BesGr. A 10 NBesG 19 1 34 1 18 1 18
BesGr. A 11 NBesG 19 1 54 13 1 16
BesGr. A 12 NBesG 10 4 8 7
BesGr. A 13 1.EA NBesG 1 1 3 2
zusammen 49 2 93 1 42 2 43 0

* Quelle: Unterlagen des LKA Nds.

2013* 2014* 2015* 2016*
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Polizei Niedersachsen 
gesamt 01.10.2012 01.07.2013 30.09.2013 01.10.2013 01.07.2014 30.09.2014 01.10.2014 01.07.2015 30.09.2015 01.10.2015 01.07.2016 30.09.2016 01.10.2016 31.03.2017

Anzahl 
VZE 17.700,97 17.345,61 17.232,18 17.566,85 17.155,87 17.076,27 17.536,49 17.191,95 17.071,35 17.592,59 17.141,01 17.036,27 17.578,19 17.329,03

Anzahl 
VZE 458,71 458,95 459,25 458,55 452,01 452,24 452,09 417,63 413,06 416,07 429,53 435,45 433,60 440,69

Anzahl 
VZE 3.216,33 3.222,07 3.234,98 3.236,76 3.222,20 3.213,64 3.220,73 3.163,00 3.199,83 3.194,68 3.247,26 3.327,77 3.338,05 3.391,08

Polizeikommissar-
Anwärter/-innen

Anzahl 
VZE 1.704,00 1.665,00 1.654,00 1.909,00 1.845,00 1.832,00 1.947,00 1.905,00 1.893,00 2.110,00 2.216,00 2.203,00 2.531,00 2.465,00

Gesamt Anzahl 
VZE 23.080,02 22.691,63 22.580,42 23.171,15 22.675,09 22.574,16 23.156,32 22.677,57 22.577,24 23.313,34 23.033,80 23.002,49 23.880,84 23.625,79

Hinweise:

Quelle für die Angaben bezüglich der Polizeikommissar-Anwärter/-innen:
Bericht der Polizeiakademie Niedersachsen vom 22.05.2017

Quellen je Stichtag für die Daten zu den Vollzugsbeamten/-innen, Verwaltungsbeamten/-innen und Tarifbeschäftigten:
01.10.2012: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2012, erstellt am 16.01.2015; landesweite Auswertung
01.07.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
30.09.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2013, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2013: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2013, erstellt am 16.01.2015; landesweite Auswertung
01.07.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2014, erstellt am 08.05.2017; landesweite Auswertung
30.09.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2014, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2014: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2014, erstellt am 12.11.2014; landesweite Auswertung
01.07.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2015, erstellt am 22.07.2015; landesweite Auswertung
30.09.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2015, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2015: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2015, erstellt am 06.11.2015; landesweite Auswertung
01.07.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.07.2016, erstellt am 20.07.2016; landesweite Auswertung
30.09.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 30.09.2016, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung
01.10.2016: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 01.10.2016, erstellt am 25.10.2016; landesweite Auswertung
31.03.2017: PMV-Auswertung 03_DP/AP-Analyse zum 31.03.2017, erstellt am 05.05.2017; landesweite Auswertung

1) Die Daten beinhalten keine Auszubildenden.
2) Bei den Auswertungen für die Vollzugsbeamten/-innen, die Verwaltungsbeamten/-innen und die Tarifbeschäftigten (ohne Anwärter/-innen) wurden einheitlich folgende Filter gesetzt:
Übertragungsmerkmal: "Übertragung","Übertragung (mehrere)", "Übertragung/ATZ-Freist.-Phase"
BesGr: ohne "AnwBez A 9", ohne "Azubi TVA-L"

3) Im PMV werden Buchungen auch rückwirkend wirksam. Nach dem Zeitpunkt der Auswertung sind demnach Änderungen am Datenbestand möglich.
4) Aufgrund der Verwendung von landesweiten Auswertungen kann es bei einzelnen Zahlen zu geringfügigen Abweichungen gegenüber den nur für eine Behörde erstellten Auswertungen kommen.

Vollzugsbeamte
/-innen

Verwaltungsbeamte
/-innen

Tarifbeschäftigte
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Polizei Niedersachsen gesamt

Beförderung nach Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

Vollzugs-
beamte/-innen

Verwaltungs-
beamte/-innen

BesGr. A 10 NBesG 455 9 1.272 14 464 21 632 20
BesGr. A 11 NBesG 200 3 958 2 246 3 333 9
BesGr. A 12 NBesG 86 77 1 109 2 138 3
BesGr. A 13 1.EA NBesG 36 30 42 47 2
zusammen 777 12 2.337 17 861 26 1.150 34

* Quelle: Meldungen der Polizeibehörden und der Polizeiakademie Niedersachsen

2013* 2014* 2015* 2016*
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